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Dank an den Fürſten
Wedel

Der Kaiſer hat unter dem 18 April an den Statthalter
in Elſaß Lothringen Generaladjutanten General der Ka
vallerie Grafen v Wedel folgendes Handſchreiben gerichtet

Mein lieber Graf von Wedol
Jhrem Wunſche entſprechend habe Jch Sie durch

Erlaß vom heutigen Tage von dem Amte als Kaiſerlicher
Statthalter in Elſaß Lothringen abberufen Jch kann
es Mir nicht verſagen Jhnen noch in beſonderer Weiſe
Meinen wärmſten Dank zu erkennen zu geben für die
treuen und aufopfernden Dienſte welche Sie mit unermüd
lichem Pflichteifer in den Jahren Jhrer Statthalterſchaft
als in allen früheren militäriſchen und diplomatiſchen
Stellungen Mir und dem Vaterlande geleiſtet haben
Zum Zeichen Meiner dankbaren Anerkennung Jhrer her
vorragenden Verdienſte und Meines unveränderten Wohl
wollens habe Jch Mich in Gnaden bewogen befunden Sie
unter der Jhnen bisher zuſtehenden Namensform in den
Fürſtenſtand mit dem Prädikat Durchlaucht zu erheben
Es gereicht Mir zur herzlichen Freude Sie hiervon in
Kenntnis zu ſetzen und verbleibe Jch allezeit Jhr wohl
affektionierter dankbarer Kaiſer

9es Kaiſers

Wilhelm I R
Achilleion Korfu den 18 April 1914

An Meinen Generaladjutanten General der Kavallerie
Grafen von Wedel zu Straßburg im Elſaß

Die offizielle Ernennung der neuen Männer

Der Reichsanzeiger veröffentlicht heute die Ernennung
des Staatsminiſters v Dallwitz zum Kaiſerlichen Statthalter
in ElſaßLothringen zum 1 Mai dieſes Jahres ſowie die
Ernennung des Oberpräſidenten a D Wirklichen Geh Rats
o Loebell zum Staatsminiſter und Miniſter des Jnnern
zu demſelben Zeitpunkte

Wie die Konſervativen Zeitungen gründen

Jn der Sitzung des Kreistages von Köslin die dieſer
Tage ſtattfand wurde die intereſſante Tatſache feſtgeſtellt
daß der Druck des Kreisblattes dem bisherigen Buchdrucker
der ihn viele Jahrzehnte hindurch beſorgt hatte ab
genommen und der Fürſtentumer Zeitung übertragen wor
den ſei Der Landrat ſtellte hierbei aus ſeinen Akten feſt
daß zunächſt die Fürſtentumer Zeitung den Druck des
Kreisblattes zu demſelben Preiſe wie der
bisherige Drucker übernommen habe nämlich 760
Mark daß dann aber bald die Erhöhung des Druck
preiſes auf 1500 Mark erfolgte und zwar unter Zu
ſtimmung des Kreisausſchuſſes und des Kreistages Der
liberale Kreistagsabgeordnete Rubow erwiderte daß natür
lich formell alles in ſchönſter Ordnung ſei daß aber nichts

deſtoweniger die Beurteilung des Vorganges Deutungen
ausgeſetzt ſein müſſe die beſſer vermieden worden wären

Der Landrat entgegnete daß dem früheren Drucker aus
Gründen die in ſeiner Perſon lagen der Druck des Kreis
blattes habe abgenommen werden müſſen

ch JF

Feuilleton
Ausſtellung im Kunſtverein

Nach der Ankündigung des Kunſtvereins wird die Aus
ſtellung der Werke von Paula Vekker Moderſohn die
jetzt in den Räumen über der Leſehalle zu ſehen iſt auf Ver
anlaſſung des Frauenbildungsvereins veranſtaltet Wahr
xheinlich ſoll das auch heißen auf Verantwortung und das
wäre immerhin eine Verwahrung die man begreifen könnte
Es iſt nicht recht einzuſehen was den Frauenbildungsverein
zeſtimmte die Ausſtellung zu veranlaſſen und es iſt zu be

n daß ſie viel Beifall finden wird Selbſt wenn man
eſcheidene Anſprüche ſtellt was man freilich nicht tun ſoll

wird man vor dieſen Bildern kaum etwas finden was einem
künſtleriſchen Erlebnis gliche

Die Entwicklung die die Künſtlerin genommen hagt iſt ja
allerdings überraſchend Sie reicht etwa von Thoma bis Pech
ſtein Und es iſt zu bedauern daß der Tod eintrat bevor es
um Futurismus kam Schon dieſe Unſelbſtändigkeit die
ie Veranlaſſung iſt daß einem alle Namen aus der Kunſt

geſchichte des 19 Jahrhunderts nur nicht der von Paula
BekkerModerſohn einfallen kann einem ſagen daß es ſich
hier nur um einen ganz begabten aber keineswegs inter
eſſanten Dilettantismus handelt And als ſolcher ſtellt ſich
das gang Werk dar Das Gegenſtändliche iſt durchaus vor
herrſchen alte Frauen beleibt und häßlich unſchöne Kinder
Akte bisweilen ſo widerlich daß es unbegreiflich iſt wie
Menſchen das ertragen können Das Ganze nennt ſich ge
lunder Realismus Jch ſcheue mich nicht offen zu bekennen
daß mich die Akte aufs tiefſte verletzt haben mag man
mich nun immerhin zu den Prüden und Reaktionären rechnen
Der Kunſt ſoll alles aber wo keine Kunſt iſt ſoll gar nichts
mehr erlaubt ſein Hier bei dem gänzlichen Mangel
an künſtleriſcher Geſtaltung kommen ſelbſtverſtänd
lich die rein natürlichen Begriffe von Schön

Anſchein der

Jetzt veröffentlicht der ehemalige Drucker des Kreis
blattes ein Herr Budack in der Kösliner Zeitung eine
Entgegnung die recht intereſſant iſt und wenn ihr Jnhalt
zutrifft die Zuſtände eigenartig charakteriſiert Budack
ſchildert die Sache folgendermaßen

Jm Sommer 1903 ließ mich der Landrat von Eiſen
hart Rothe der Vorſitzender des Aufſichtsrats der kon
ſervativen Fürſtentumer Zeitung war zu ſich rufen
und ſagte folgendes zu mir Wie Sie ſchon wiſſen werden
Herr Budack wird ſich hier eine Aktiengeſellſchaft
bilden die eine konſervative Zeitung herausgeben will
Dieſelbe ſoll Fürſtentumer Zeitung heißen Da iſt es nun
meine Jdee die amtlichen Blätter Kreisblatt Amts
blatt Schulblatt und die übrigen amtlichen Arbeiten
welche ich ſchon ſeit Jahrzehnten druckte in der neu

zu gründenden Fürſtentumer Zeitung zur beſſeren Fun
dierung derſelben herſtellen zu laſſen Die amtlichen Ar
beiten ſind ja wohl halbjährlich kündbar Das Kreis
blatt nehme ich Jhnen ja ſofort darüber habe ich zu be
ſtimmen und der Herr Regierungspräſident iſt auch da
mit einverſtanden daß Amtsblatt und Schulblatt in
der neuen Zeitung hergeſtellt werden Aber für Sie Herr
Budack habe ich geſorgt Sie ſollen als Expe
dient in der Fürſtentumer Zeitung angeſtellt werden
und ſo lange Sie leben in derſelben blei
ben wenn FHie ſich nichts zu ſchulden kom
men laſſen Mir blieb keine andere Wahl als auf
dieſen mündlichen Vorſchlag des Herrn Landrats einzu
gehen einen ſchriftlichen Vertrag der auch nur auf einige
Jahre lauten ſollte wollte man mir nicht geben Am
2 Januar 1904 trat ich nun mit den amtlichen Arbeiten
und meinem Perſonal in die Fürſtentumer Zeitung ein
Obwohl ich mir nichts habe zuſchulden kommen laſſen
wurde ich nach neun Monaten lediglich aus
Sparſamkeitsrückſichten wie der damalige
Direktor der Fürſtentumer Zeitung zu mir und meiner
Frau ſagte entlaſſen Wie der Landrat ſich auch
mal äußerte war ich ihm zu alt auch meinte er wie
wird ſich eine Aktiengeſellſchaft einen ſo
teueren Angeſtellten halten wenn ſie es
billiger haben kann

Die s Darſtellung des Herrn Budack erweckt den

ſich von konſervativer Seite zu dieſen Aeußerungen ſtellt
ehe wir unſere Kritik an dem Vörgehen des Landrats üben
Die Fürſtentumer Zeitung zeichnet ſich übrigens durch
einen beſonders gehäſſigen Ton gegen den Liberalismus
aus

Der mexikaniſche Krieg

Erregung in Mexiko
Der Beginn der Feindſeligkeiten zwiſchen Mexiko und

der Union hat in Mexiko ungeheure Erregung hervorgerufen
Es iſt zu lebhaften Demonſtrationen gekommen und überall
hört man Verwünſchungen gegen die Amerikaner Alle Ge
ſchäfte ſind geſchloſſen Jnzwiſchen kann man am Nach
mittag Huerta ſeelenruhig ſeinen Kaffee in öffentlichen
Konditoreien trinken ſehen obwohl alles in fieberhafter
Tätigkeit iſt Truppen werden ausgerüſtet und an das
Volk iſt ein Aufruf erlaſſen worden in welchem zur Ruhe

ichtigkeit aber wir wollen abwarten wie man

gemahnt und die Bevölkerung aufgefordert wird die un
ſchuldigen Fremden zu reſpektieren die für die Ereigniſſe
nicht verantwortlich ſeien No son eulpables heißt
es wörtlich in dem Aufruf Man erwartet jetzt mit Span
nung die Ankunft des engliſchen Geſandten Sir Lionel
Carden

Die Union und Carranza
Die Nachricht daß General Carranza die Beſetzung von

Veracruz als einen feindlichen Akt gegen die mexikaniſche
Nation betrachtet hat die amtlichen Kreiſe in Waſhington
ſehr überraſcht da Präſident Wilſon zuvor erklärt hatte
daß die Feindſeligkeiten nicht gegen das mexikaniſche Volk
gerichtet ſeien und die amerikaniſche Regierung hoffte daf
die mexikaniſchen Jnſurgenten ſich nicht in die Verwicke
lungen einmengen würden Abgeſehen von der Beſetzung
von Veracruz beabſichtigt die Regierung gegenwärtig kein
Vorgehen doch geben Perſönlichkeiten die das Vertrauen
der Regierung beſitzen zu daß ein Zuſfammen wirken
Huertas und Carranzasjederzeit die Pläne
der amerikaniſchen Regierung vollſtändig
ändern kann

C

Weitere Depeſchen melden
Waſhington 23 April Konteradmiral Badger meldet

daß die Mexikaner während der geſtrigen Kämpfe wieder
holt die Parlamentärflagge nicht achteten Heute ſind nur
noch wenige Schüſſe gefallen Die Amerikaner beherrſchen
die Stadt Wie der Geſchäftsträger Shaughneſſy mel
det beabſichtigt er die Stadt Mexiko am Freitag zu ver
laſſen Jn amtlichen Kreiſen Waſhingtons wird der Um
ſtand daß Huerta Shaughneſſy die Päſſe zuſtellte als
einleitender Schritt zu einer Kriegserklärung ausgelegt

Veracruz 23 April Die Schlachtſchiffe Louiſiana
und Michigan ſind hier eingetroffen

Wajſhington 23 April Das Repräſentantenhaus hat
das Jahresbudget für das Heer im Betrage von etwa hun
dert Millionen Dollars angenommen und zwar in der
Faſſung des Senats der das Budget um ſechs Millionen
erhöht hat

Deutſches Reich
Die Plenarſitzung des Bundesrats findet wie man uns

ſchreibt in dieſer Woche nicht wie angenommen am Donners
tag ſondern erſt am Sonnabend ſtatt Jn dieſer Sitzung
werden bekanntlich eine Reihe wichtiger und eiliger Vor
lagen verabſchiedet werden die dem Reichstag ſofort zu
gehen ſollen Man darf daher annehmen daß die Ver
legung der Plenarſitzung auf den letzten Tag der Woche ge
ſchehen iſt um bis dahin für die Kommiſſionsberatungen

noch Zeit zu gewinnen
Der Staatsminiſter von SachſenCoburg Gotha von

Richter tritt zurück Staatsminiſter v Richter überreichte
am 21 April ſein Entlaſſungsgeſuch Der Herzog behielt ſich

die Entſcheidung bis zur Rückkehr aus Jtalien vor Ueber
die Gründe übermittelte der Miniſter der Gothaer Zeitung
eine Erklärung in der es heißt Der Hofkammerpräſident
von Baſſewitz hielt Ende voriger Woche ohne dem Staats

miniſter Mitteilung zu machen dem Herzog in Monſum

und Häßlich wieder zu ihrem Recht und was in
der Natur abſtoßend wirkt kann auch auf die Leinwand pro
jiziert nicht anders wirken

Von Bedeutung ſind nur einige von den graphiſchen
Blättern allerdings ſcheint die Künſtlerin dabei nur an
der techniſchen Ausführung Anteil gehabt zu haben Die
künſtleriſche Erfindung und Geſtaltung wird man Otto Moder
ſohn dem bekannten Worpsweder Maler zuſchreiben müſſen
Dieſe Blätter verdienen Aufmerkſamkeit Es wäre vielleicht
nicht erforderlich geweſen ſämtliche Ausſtellungsräume der
Künſtlerin zu überlaſſen Der Beſchauer hätte ſich nicht
übernommen wenn er noch etwas anderes zu ſehen bekommen
ätteR L E RDie Einrichtung der Bühne zu Shakeſpeares Zeit

hieß das Thema über das Profeſſor Albert Köſter
Leipzig unmittelbar nach Eröffnung der in Weimar tagenden
Deutſchen Shakeſpeare Geſellſchaft einen Vortrag mit Lichtbildern
hielt Man weiß Albert Köſter beſitzt eine koſtbare Sammlung
von Theatermodellen und betreibt Theatergeſchichte als Spezial
ſtudium So brauchte man ſeine eingangs produzierte Feſtſtellung
es ſei vielleicht bedenklich wenn ein Nicht Angliſt vor den er
leſenſten Fachleuten über eines der umſtrittenſten Probleme das
Wort ergreife nicht allzu ernſt zu nehmen Jmmerhin konnte
dieſe Feſtſtellung erklären wieſo Köſter der Frage von einer neuen
Seite beizukommen ſuchte

Der Redner hält es nicht für genug getan wenn man eine
Rekonſtruktron der Shakeſpearebühne nur auf Grund des Textes
und der Regiebemerkungen der Dramen des Dichters vornimmt
oder etwa noch die Literatur des Eliſabethaniſchen Zeitalters
heranzieht Die engliſchen Komödianten haben hei ihren Gaſt
ſpielreiſen auf den Kontinent hinüber ihre J ſzeniſchen
Einrichtungen mitgebracht und ſo iſt alles was dieſe Komödianten
nachweislich geſpielt hahen und was ſich davon in authentiſchen
Terten erhalten hat daraufhin anzuſehen inwieweit es von der
Bühne Shakeſpeares einen Begriff geben kann Unter dieſe deut
ſchen Dramen die als Unterſuchungsmaterial gelten können
rechnet Köſter auch alles was durch die Kunſt der ngländer an

ceregt iſt z B auch die Dramen des Herzogs Heinrich Julius
von BraunſchweigSo alſo ſucht Köſters Methode zur Erforſchung des Problems
von der Peripherie zur Mitte zu führen Er verweilt einige

Zeit an der Peripherie und zeigt und erklärt ein aus ſeiner
Sammlung ſtammendes Modell eines Bühnengerüſtes der eng
liſchen Komödianten Es itimmt völlig überein mit der bekannten
Beſchreihung von Spencers Bühne in Regensburg hat dieſelben
Aus und Eingänge dieſelbe Oberbühne dieſelbe Anordnung der
Terpiche uſw Köſter hat mit dieſem Modell in ſeinem Seminar
mit Hilfe von methodiſch geſchulten Studierenden hiſtoriſch ge
treue Jnſzenierungsverſuche angeſtellt und dabei die typiſchen
Grundzüge ſeines Modells bewährt gefunden

Hiernach zur Veranſchaulichung der Londoner Bühne am An
fang des 16 Jahrhunderts übergehend erklärt es Köſter als
Grundlage ſeiner Anſchauung daß man die primitiveren im
Freien aufgeſchlagenen Bühnen von den intimeren Winterbühnen
im geſchloſſenen und gedeckten Saal zu unterſcheiden habe Aus
den ganz verſchiedenen Exiſtenzbedingungen beider und aus der
Anordnung des Publikums das ſich im einen Fall um das Spiel
feld herum im andern dem Spopielfeld gegenüber befindet zieht
der Vortragende ſeine Schlüſſe Die bekannten Bilder der Schau
ſpielhäuſer und eines Modells des Globetheaters werden gezeigt
und hierbei weiſt Köſter auf ein weſentliches Kennzeichen hin das
bei allen Rekonſtruktionsverſuchen beobachtet werden muß der
Haupteingang zum Schauſpielgebäude liegt bei dieſen alten
Tbeatern ſtets hinter der Bühne nicht etwa der Bühne gegenüber
Jm übrigen iſt zur Veranſchaulichung der Winterbühnen in ge
ſchloſſenen Räumen nicht viel Weiteres mit Sicherheit zu ſagen
es fehlen erklärende Bilder denn den vorhandenen vom Red Bull
Theater 1672 vom Theater zu Alabaſters Roxanga 1632 vom
Theater zu Richards Meſſalina 1640 ſpricht Köſter die Beweis
lraft ab bezw erkennt ſie ihrer fragmentariſchen Beſchaffenheit
wegen als unwülhtig Dahingegen haben wir für das typiſche
Sommertheater die einwandfreie Skizze des Jnnern vom Schwan
iheater von De Wit Burchell ein ſehr inſtruktives Bild das der
Redner gegen die Zweifel mit denen es von Lawrence und Al
bright angegriffen iſt verteidigt Danach erläutert er das inter
eſſante Bild und nimmt dann mit einem Modell das ganz genau
nach dem De Witſchen Vorbild angefertigt iſt und an dem ſich
chematiſch das Vorhandenſein aller re z B auch derFlug und Schwebemaſchinen zeigen ließ ein höchſt belangreiches

Experiment vor Das Modell das Köſter zeigt iſt ſo eingewchtzt



We nano Vortra et Serseg erlieh nach dem Vortrag
eine Auszeichnung Dieſe Entſcheidung an ſich iſt für
die Oeffentlichkeit und den Staatsminiſter gleichgültig
Unter den vorliegenden Umſtänden muß ſie aber den Ein
druck erwecken daß in Angelegenheiten in denen letzthin
namentlich auch dem Landtage von Angehörigen aller Par
teien Beſchwerden gegen die Handlungsweiſe der Hofkammer
erhoben wurden der Herzog auf den alleinigen Vortrag des
Hofkammerpräſidenten den Standpunkt der Hofkammer zu
dem ſeinigen machte ohne den politiſch verantwortlichen
Staatsminiſter vorher zu hören und daher die Gewähr zu
haben daß auch die Rechte und Intereſſen der Bevölkerung
dieſer gegenüber zur Geltung gebracht werden Der Staats
miniſter lehnte es ab die verfaſfungsmäßige Verantwortung
für einen ſolchen Schritt und ſeine politiſchen Folgen zu
übernehmen

Moor und Oedlandkultivierung 1914 Die Moor und
Oedlandkultivierung in Preußen ſoll im Jahre 1914 in
beſonders kräftiger Weiſe gefördert werden Die Errichtung
von ländlichen Stellen mittleren und kleineren Umfangs
auf ſtaatlichen Moorflächen ſoll in weitgehenderer Weiſe als
bisher betrieben werden Es handelt ſich dabei um die in
Hannover und Oſtpreußen belegenen fiskaliſchen
Moorflächen Marcardmoor Kehdinger Moor Königsmoor
Augſtumal und Rupkalwener Moor Großes Moosbruch
Dann ſoll vor allem die Urbarmachung der ſtaatlichen Hoch
moore zunächſt für Zwecke der Viehweide für die in der
Kreditvorlage für Moorkultivierung 12 Millionen Mark
ausgeworfen ſind möglichſt beſchleunigt werden Beabſich
tigt iſt in dieſem Jahre bereits 700 Stück Jungvieh zur
Weide auf dem Wiesmoor zuzulaſſen Jm abgelaufenen
Jahre haben auf einer kultivierten Fläche des Moores das
ca 7500 Hektar groß iſt ſchon 300 Stück Jungvieh als Pen
ſionsvieh geweidet Als ein Beweis dafür wie ſehr die
Herrichtung der Moorflächen für Viehweiden einem Bedürf
nis der Bevölkerung entſpricht iſt die Tatſache anzuſehen
daß bereits über 1000 Stück Jungvieh zur Weide gegen
Zahlung einer angemeſſenen Vergütung angemeldet wurden
Die zunächſt zur Weide umgeſtalteten Flächen der Hochmoore
ſollen ſpäter als kultiviertes fiskaliſches Land an Anſiedler
vergeben werden zu welchem Zweck die Fläche jetzt in
Kolonate eingeteilt iſt Weiter ſoll die Kultivierung der
Niederungsmoore durch Folgeeinrichtungen betrieben wer
den Es handelt ſich um ein Meliorationsgebiet von 287 000
Hektar Für ca 54 000 Hektar ſind bereits Entwürfe für
Meliorationen fertig geſtellt und für den Reſt befinden ſich
die Entwürfe in Vorbereitung Während ſehr große Niederungsmoorflächen ſchon entwäſſert ſind ſind Folgeeinrich

tungen erſt auf einem verhältnismäßig geringen Gebiete
ausgeführt Es kann eine bedeutende Fläche Niederungs
moor in Kultur gebracht werden wenn den zu Waſſer
genoſſenſchaften zuſammengeſchloſſenen bäuerlichen Beſitzern
die Aufbringung der erſten Koſten durch Beihilfen erleichtert
wird Hierfür iſt eine halbe Million im neuen Etat vor
geſehen Außerdem werden 340 000 Mark für die Förderung
der Kultivierung und Beſiedelung von Oedländereien in den
Provinzen Hannover Schleswig Holſtein und Weſtfalen an
gefordert wobei Vorausſetzung iſt daß ſich die Provinzen
mit den gleichen Beträgen beteiligen

Kommiſſionsberatungen im Abgeordnetenhauſe Die
Frankfurter Zeitung meldet aus Berlin Wie verlautet

haben ſich die Fraktionen des Abgeordnetenhauſes im Prin
zip einverſtanden erklärt einige Kommiſſionen nach der
Vertagung des Plenums im Juni noch arbeiten zu laſſen
damit die großen Geſetze im Herbſt vom Plenum verab
ſchiedet werden können Jn Frage kommen fünf Kommiſ
ſionen die das Grundteilungsgeſetz das Kommunalabgaben
geſetz die Landesverwaltungsreform das Fiſchereigeſetz und
das Fideikommißgeſetz beraten Geplant iſt daß die betr
Kommiſſionen vom 9 bis 27 Juni arbeiten und wöchentlich
vier Tagesſitzungen abhalten
Nauaßregelung eines kirchlich liberalen Oberlehrers Das
Provinzialſchulkollegium von Weſtfalen hat dem Oberlehrer
Mugler in Siegen den Religionsunterricht an ſeiner An
ſtalt entzogen Es herrſcht darüber weitgehende Erregung
Gegen den Unterricht Muglers iſt von ſeiten der Eltern
keine Beſchwerde erhoben worden auch der Generalſuper
intendent hat nach einer Reviſion dem Oberlehrer keinen
Vorhalt wegen ſeines Unterrichts gemacht Die Agitation
gegen Mugler ſetzte ein wegen des Erſcheinens ſeiner Bro
ſchüre Religion und Moral in der Bibel worauf der
orthodoxe Pfarrer Blecher in Siegen die Primaner der An
ſtalt zu ſich kommen ließ und ihnen erklärte Oberlehrer
Mugler ſei ein Jrrlehrer Für das neue Schuljahr iſt dann
Herrn Mugler der Religionsunterricht entzogen worden

Gefängnis für Verleitung zum Eintritt in die Fremden
legion Das Kriegsgericht in Metz hat über einen Soldaten
der einen anderen jungen Mann verleitete in die franzöſiſche
Fremdenlegion einzutreten eine ſtrenge Strafe verhängt
Ein Musketier vom 145 Jnfanterieregiment deſertierte

en
vaß es vor den Augen der Zuſchauer umgebaut wird in das typiſche
Gerüſt einer Winterbühne Der Redner vollzieht dieſen Umbau
nicht etwa nach Willkür und Laune ſondern mit Bedacht darauf
daß erſtens kein charakteriſtiſcher Zug der Bühne verloren gehen
darf weil im Wintertheater dieſelben Stücke geſpielt wurden wie
im Sommertheater und zweitens unter Berückſichtigung der
charakteriſtiſchen Unterſchiede zwiſchen dem Spiel im Freien und
dem Spiel im geſchloſſenen Raum die durch die veränderten Be
dingungen für Auge und Ohr der Zuſchauer durch ungleiche An
ordnung der Sitzreihen uſw gegeben ſind Die Schutz und Not
dächer fallen hinweg durch Verkürzung des Podiums durch Zu
ſammenrücken der Pfoſten und Säulen wird größere Jntimität er
zeugt die Vorhänge werden weggezogen da das Publikum den
Blick auf die Bühne nur von einer Seite frei zu haben braucht
und nur die Umgebenden Wände und die Decke des Saales ſind
hinzuzufügen Als überraſchendes Ergebnis dieſes organiſchen Um
baues ſtellt ſich heraus daß die ſo gewonnene Bühne dem Typus
nach in den Grundzügen dieſelbe iſt die aus anderm unabhängigen

z weismaterial für die engliſchen Komödianten erſchloſſen worden
iſt Eine vergleichende Betrachtung der beiden Modelle ergab die

dieſes intereſſanten Ergebniſſes von Köſters Forſchungs

Zum Schluß wies der Redner noch auf eine Spur fü

ſchließn ilen der Bühnen der Eliſabethaniſchen Zeit i derer
ſei in dem auf der theatergeſchichtlichen Ausſtellung in

S in Erinnerung gebrachten Saal auf dem ehemaligen
Heſſen im Braunſchweigiſchen Das Bauwerk befindet ſich

r feier un aber Köſter hat eine Rekonſtruktion des Saale
e in dem ſich ein ſog Trompeterſtuhl von eigenartiger

rer befand Das Modell dieſer Rekonſtruktion das Köſter
orwies konnte daß in dieſem Raume theatraliſche uf

fübrungen engliſchen Stils möglich
durch eine Füll waren Der Vortrag dererwann fanr a27 S dern an Anſchauung außerordenilich

ne
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nach Frankreich zu gehen ſie wollten ſich dort bei der Frem
denlegion anwerben laſſen Der Musketier hatte wie er
vor dem Kriegsgericht äußerte von einem Werber der
Fremdenlegion für die Verleitung ſeines Bekannten zum
Eintritt in die Fremdenlegion 20 Francs erhalten Er
ſelbſt war wieder nach Deutſchland zurückgekehrt Er wurde
vom Kriegsgericht für die Verleitung zum Eintritt in die
Fremdenlegion zu einem Jahr für die arg zu ſechs
Monaten Gefängnis verurteilt Die Strafe iſt ſtreng aber
dieſe Strenge iſt notwendig damit dem Unfug der mit der
Verleitung zum Eintritt in die Fremdenlegion verübt wirdendlich Ieſteſert wird

Die Frau im Parlamenk Prof Broda Paris hielt auf
Einladung des Charlottenburger Vereins für Frauenſtimmrecht
einen Vortrag in dem er betonte daß er die Anſicht der Frauen
die für ihre Rechte kämpfen teile und wie ſie das Stimmrecht
an ſich nicht für ein Ziel ſondern für einen Weg halte vor
allem ſozialpolitiſch reformatoriſch zu wirken Er widerlegte
das kindliche Argument von der zerſetzenden Wirkung des
Frauenſtimmrechts auf das Familienleben Wenn in ver
ſchiedenen Ländern wie in Finnland und Auſtralien die
gleichen nur P e Wirkungen mit dem Stimmrecht erzielt
worden ſind ſo ſpricht das eben für das Prinzip als ſolches
Der Redner ging auf die durch Frauen in den Parlamenten
veranlaßten und von ihnen unterſtützten geſetzgeberiſchen Maß
nahmen näher ein die Frau hat ihrer Sympathie für das Kind
für die ſchwer kämpfende Arbeiterin durch umfaſſende Schutz
geſetze Ausdruck gegeben durch Schließung der Spielhöllen und
Einſchränkung des Alkoholverkaufs uſw regenerierend auf das
Familienleben eingewirkt Prof Broda glaubt daß ſeine
Landsmänninnenin einigen Jahren das Ge
meindewahlrecht 1922 ſogar das politiſche
Stimmrecht haben werden während er den deut
ſchen Frauen noch eine Wartezeit von 20 bis
30 Jahren prophezeit Die preußiſchen Frauen
gar werden ſeiner Anſicht nach erſt auf eine
Reform des jetzigen reaktionären Wahlrechts
überhaupt warten müſſen ehe ſie auch nur die
Hoffnung auf eigene parlamentariſche Be
tätigung hegen dürfen Ein Grund für alle An
hängerinnen des Frauenſtimmrechts ſich mit ganzer Kraft für
eine Modernifierung des preußiſchen Wahlrechts zu intereſſieren
und einzuſetzen wenn es ſie vorläufig auch für die Erfüllung
ihrer Forderungen noch nichts bringen wird Zum Schluß hob
der Referent hervor daß wenn Deutſchland von Frauenſtimm
rechtsländern vollſtändig eingekreiſt ſein wird das deutſche
Nationalgefühl gewiß erwachen und den Schweſtern
ſchließlich das gewährt werden würde was die Frauen im Aus
land längſt beſitzen das Recht des vollwertigen Staatsbürger
tums

Beſchlußfaſſung über das Zündholzmonopol Unter
zahlreicher Beteiligung ſeiner Mitglieder trat in Berlin
der Verein deutſcher Zündholzfabriken zu einer Sitzung zu
ſammen um zu dem geplanten Zündholzmonopol
Stellung zu nehmen Den Vorſitz führte der Direktor der
Deutſchen Zündholzfabriken G Prieſter Fabrik
beſitzer Hoffmann begründete die Notwendigkeit des
Monopols mit der überaus traurigen Lage der Zündholz
induſtrie Die Fabriken ſeien gegenwärtig nur zur Hälfte
der Maſchinen und Arbeiter beſchäftigt Jm Jahre 1912
ſei ein erneuter Rückgang der Arbeiterzahl eingetreten Das
letzte Steuerjahr habe ein Minus an Zündholzſteuer von
einer Million erbracht Eine Aufhebung der Zündholzſteuer
ſei nicht zu erwarten da die Regierung erklärt habe daß
ſie die Steuer auf Zündhölzer im Betrage von jährlich 21
Millionen Mark nicht miſſen könne Außerdem würde eine
plötzliche Aufhebung der Steuer auch für die Jnduſtrie
ſchwere Gefahren mit ſich bringen da dann plötzlich der
Preis für Zündhölzer erheblich ſinken würde was eine Kriſis
heraufbeſchwören könnte Der werde ſonach nichts
anderes übrig bleiben als der Regierung die Fabriken zur
Verfügung zu ſtellen Mit 35 bis 40 Millionen würde
man die ganze Zündholzinduſtrie verſtaart
lichen können und dieſer Betrag würde leicht aus der
Steuer von zwei Jahren gedeckt werden können Schließ
lich könnte man ja auch die Ablöſung allmählich vornehmen
und ſo den Steuerbetrag in den Etat einſtellen Nach
einer Ausſprache wurde beſchloſſen eine Petition an Re
gierung und Parlamente zu ſenden in welcher die Ein
führung des Zündholzmonopols dringend anempfohlen wird

Parteincochrichfan
Dortmunder Mittelſtandstagung des Hanſabundes Am

Sonntag den 10 Mai findet vormittags im Saale des
Reinoldushofes in Dortmund eine Mittelſtandstagung des
Hanſabundes ſtatt Folgende Referate ſind vorgeſehen W
Falk Ehrenvorſitzender des Zentralausſchuſſes der Ver
einigten Putz Detailiſtenverbände Deutſchlands über Orga
niſationsfragen des Detailhandels Chefredakteur A
Falkenberg Mitglied des Hauptvorſtandes des Bundes
der Feſtbeſoldeten über Die gemeinſamen Jntereſſen der
Beamtenſchaft der Angeſtellten und des Gewerbeſtandes
Magiſtrat Häberlein Mitglied der II Bayriſchen Kam
mer über Allgemeine Mittelſtandsfragen und Mittelſtands
politik Obermeiſter Knieſt Mitglied des Direktoriums
des Hanſabundes Beirat für die Jntereſſen des Handwerks
im Hanſabunde über Das deutſche Handwerk und die
Handelsverträge unter beſonderer Berückſichtigung des lücken
loſen Zolltarifs Syndikus Dr L Zeitlin Beirat für
die Jntereſſen des Detailhandels im Hanſabund über Zeit
und Streitfragen des deutſchen Detailhandels Die ein
leitende und die Schluß Anſprache wird Herr Reichstags
abgeordneter Legationsrat v Richthofen Geſchäfts
führer des Hanſabundes übernehmen

Das ſächſiſche liberale Wahlabkommen für die nächſtjährigen
Landtagswahlen iſt wie wir bereits in der Morgennummer mit
teilten jetzt zu einem gewiſſen Abſchluß gelangt Grundſätzlich
wurde von ſeiten der Fortſchrittler und der Nationalliberalen an
ertannt daß bei der Aufſtellung der Kandidaten der gegenwärtige
Beſitzſtand beider Parteien gewahrt wird und daß ſich das Wahlablommen über das ganze Land erſtrecken ſoll Hinſichtlich der
Verteilung der Kandidaturen kann die Zittauer Morgenzeitung
mitteilen daß nach den bisherigen Beſchlüſſen im ganzen 63 Wahl
kreiſe von der nationalliberalen Partei und 23 von der fortſchritt
lichen Volkspartei mit Kandidaten bedacht werden ſollen ſo daß
in allen 91 Landtagswahlkreiſen eine einheitliche liberale Marſch
linie erzielt wird Dresden und die angrenzenden Kreiſe ſollen
13 nationalliberale und 6 volksparteiliche Kandidaturen erhalten
Leipzig und die benachbarten ländlichen Kreiſe in derſelben
Reihenfolge 6 und 3 Chemnitz und die Nachbarkreiſe 5 und 2
die Lauſitz 6 und 4 das obere Erzgebirge 5 und 4 das Vogtland
6 und 2 Zwickau und das weſtliche Erzgebirge 8 und 9 das mitt
lere und das nördliche Sachſen 14 und 4 Ueber das Abkommen
in allen ſeinen Einzelheiten werden noch dige zuſtändigen Jn

und beſtimmte einen Bekannten mit ihm zuſammen ſtanzen der beiden beteiligten Parteien die endgültige Ezu treffen haben Von der zum Zwecke der Ergielung dine
kommens eingeſetzten Kommiſſion wurde der Wunſch ausgeſpro b
daß das Wahlabkommen ſpäteſtens bis zum 15 Juli 1911 en
gültig zum Abſchluß gebracht werden möge end

Stellungnahme des Jungliberalen Vereins in Fran
furt a M Jn der Verſammlung des Jungliberalen Ver
eins wurde folgende Reſolution einſtimmig angenommen
Die Mitgliederverſammlung des Jungliberalen Verein
Nationalliberale Jugend von Frankfurt a begrüßt

einſtimmig den Beſchluß des Vorſtandes des Reichsverbande
der Vereine der nationalliberalen Jugend der ſich gegen
die Auflöſung des Reichsverbandes richtet

Der Evangeliſche Preßverband für Deutſchland E V
Vorſtand Admiral Büchſel und Direktor W Stark iſtin das Haus Veymeſtr 8 in Berlin Steglitz übergeſiedel

Der Tätigkeitsbericht über das dritte Arbeitsjahr des Ver
bandes iſt ſoeben erſchienen und kann koſtenlos von der Ge
ſchäftsſtelle bezogen werden

Hof und Perfonainachrichten

Des Kaiſers Nordlandfahrt
Die alljährliche Nordlandfahrt des Kaiſers folgt in un

mittelbarem Anſchluß an die Kieler Woche Da die
ſportlichen Veranſtaltungen der Kieler Woche für das letzte
Drittel des Monats Juni angeſetzt ſind ſo iſt die Abreiſe
des Monarchen in die nordiſchen Gewäſſer für die letzten
Tage des Juni zu erwarten Es ſind auch bereits dahin
gehende Anordnungen an den norwegiſchen Lotſen des
Kaiſers ergangen ſich um dieſe Zeit für den Kaiſerbeſuch
bereitzuhalten Die Kieler Woche ſelbſt beginnt am 25 Juni
mit einer Seewettfahrt auf der Kieler Förde durch den
Kaiſerlichen Jachtklub und den Norddeutſchen Regattaverein
Für den gleichen Tag iſt die erſte Wettfahrt um den Kom
modore Pokal zu erwarten während die weiteren Wett
fahrten um den Pokal auf den 27 und 29 Juni entfallen
Der 26 Juni iſt als Tag für die Seewettfahrt des Kaiſer
lichen Jachtklubs und für das Handikap der alten Jachten
in Ausſicht genommen Am 27 Juni folgt die gemeinſame
Wettfahrt des Kaiſerlichen Jachtklubs und des Norddeutſchen
Regattavereins Am 28 Juni findet die Seewettfahrt des
Norddeutſchen Regattavereins ſtatt Als Termin für die
Sonderklaſſenwettfahrten um den Samoa Pokal des Kuiſers
ſind der 25 27 und 29 Juni beſtimmt

Exzellenz von Lindequiſt der frühere Staatsſekretär des
Reichskolonialamts iſt jüngſt von ſeiner Studienreiſe nach
Südamerika die ein halbe Jahr währte zurückgekehrt und
hat ſich in kolonialen Kreiſen ſehr anerkennend über die be
deutende deutſche Kulturarbeit ausgeſprochen die dort und
vor allem in den großen deutſchen Anſiedelungen in den Süd
ſtagten Braſiliens geleiſtet wird Herr v Lindequiſt hat die
Jnſel Rügen zu ſeinem dauernden Sommeraufenthalt aus
erſehen und zu dieſem Zweck einen Landſitz zwiſchen Göhren
und Sellin erworben den er bereits im Mai d J zu be
ziehen gedenkt

Ausland
Ein politiſcher Theaterſkandal ereignete ſich anläßlich

der Aufführung einer Revue betitelt Beelzebub im Mo
dernen Theater in Bukareſt Jn einzelnen Szenen des
Stückes werden der bekannte Politiker und frühere Miniſter
des Jnnern Take Jonescu und die konſervativ demokratiſche
Partei verhöhnt Die Demokraten hatten ſich außerordent
lich zahlreich im Theater eingefunden und als mit der Auf
führung des Stückes begonnen wurde brach unter den
Demokraten ein furchtbarer Lärm aus Die Bühne wurde
mit Steinen faulen Eiern und anderen Wurfgeſchoſſen bom
bardiert Die Schauſpieler ſpielten trotzdem eine zeitlang
weiter Schließlich drangen die Demonſtranten auf die
Bühne zerrten die Schauſpieler in den Zuſchauerraum und
mißhandelten ſie Auch einige Revolverſchüſſe wurden abge
geben Das Publikum flüchtete panikartig aus dem Theater
Als die von der Direktion verlangte Polizei zur Hilfe er
ſchien waren nur noch die Schauſpieler anweſend Die
Demonſtranten hatten die ganze Theatereinrichtung zerſtört

Die Antwortnote der Großmächte an die griechiſche Re
gierung deren endgültiger Feſtſetzung des Wortlautes keiner
lei Schwierigkeiten mehr entgegenſtehen ſoll wie wir hören
in den nächſten Tagen in Athen überreicht werden Wie
erinnerlich hatten die Dreibundmächte an den Vorſchlägen
der Tripelentente einige Aenderungen vorgenommen die
aber unweſentlicher Natur waren ſo daß nunmehr der Text
gemeinſam aufgeſetzt werden konnte und die Genehmigung
aller ſechs Großmächte gefunden hat Die Antwort bezieht
ſich auf die griechiſche Note vom 21 Februar und wird ſo

en Jnſelfrage als auch die Zuſtände im Epirus in ſich
eßen

Bevorſtehender Generalſtreik in der ſpaniſchen Handels
marine Aus Bilbao wird gedrahtet daß der Generalſtreik
der Mannſchaften der geſamten Handelsflotte Spaniens un
mittelbar bevorſteht da lange Unterhandlungen zwiſchen
den Reedern und den Kapitänen die eine Gehaltserhöhung
fordern ergebnislos verlaufen ſind Dies deutet auf einen
ſchweren Konflikt hin

Der Siemens Schuckert Prozeß in Tokio Das Zivilvper
fahren auf Rückerſtattung von 50 000 Yen das die Firma
Siemens Schuckert gegen Pooley eingeleitet hat wurde Mitt
woch in Tokio eröffnet Die Kläger ſagen aus daß ſie die
genannte Summe gezahlt hätten um die von ihrem Ange
ſtellten Richter geſtohlenen Geheimpapiere zurückzuerhalten
und daß Pooley denen die Tatſachen bekannt waren je
25 000 Yen erpreßt hätten Pooley ſagte zu ſeiner Ver
teidigung daß er die Schriftſtücke von Richter gekauft und
nach Schanghai geſandt habe Darauf habe er erfahren daß
ſie geſtohlen ſeien und ſie ſich von Schanghai n
Der Vertreter der Firma Siemens Schuckert habe ihm

25 000 Yen für Auslagen und Schweigegelder für drei Per
ſonen ſowie 25 000 Yen für ihn ſelbſt als Anerkennung
ſeiner guten Abſichten bei der Transaktion und für ſeine
Bemühungen zur Den der Papiere gezahſt
Frau r voy der ganzen Angelegenheit nichts ge
wußt Die Perhandlung wurde vertagt
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Mb Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

62 Sitzung vom 28 April
Am Miniſtertiſch Bei Beginn der Sitzung Kommiſſare

Graf v SchwerinLöwitz eröffnet die Sitzung um
1 Uhr

Das EiſenbahnanleiheGeſeh
Sekundärbahnvorlage 3 Tag

Abg Richtarsky Zentr
wünſcht vVerkehrsverbeſſerungen in Oberſchleſien im Kreiſe
Leobſchütz

Abg Bartſcher Zentr
weiſt auf die ſchlechten Verkehrsverhältniſſe in Erkelengz hin

Abg Modrow Freik
ſpricht ſeine Genugtuung über die in der Vorlage geforderte Linie
Czersk Linienfeld aus

Abg v Kardorff Freikonſ
bedauert daß die Wünſche des Kreiſes Liſſa nach beſſeren Bahn
verbindungen auch in dieſem Jahre wieder nicht erfüllt ſeien und
wünſcht einen Schnellzug mit einer günſtigeren Abfahrtsgeit von
Berlin nach Frankfurt a M

Abg Wildermann Zentr
porvert eine Bahn von Dorſten nach Recklinghauſen

Abg Göbel Zentr
verlangt eine direkte Verbindung von Myslowitz nach Sosnowice

Abg Nöll Konſ
beſchwert ſich darüber daß auch diesmal wieder der Regierungs
bezirk Kaſſel leer ausgegangen ſei

Abg Richter Zentr
iritt für den Ausbau der Linie Glatz Seitenberg ein

Abg Dr Cremer Natl
Die Verbindungen von Hagen nach dem rheiniſch weſtfäliſchen

Jnduſtriebezirk ſind noch immer ſehr ſchlecht ebenſo ſchwierig iſt
es von Hagen nach Düſſeldorf zu kommen Die Elberfelder
Herren ſcheinen nur an Ekberfeld zu denken denn die Verbin
dung von Hagen mit Elberfeld iſt ſehr gut Die Stadt Schwelm
hat oft ſtundenlang keine Verbindung mit Hagen während nach
Elberfeld auch hier Zug auf Zug geht Die Forderung einer
Bahnverbindung von Dorſten nach Recklinghauſen wird auch von
mir unterſtützt ſeit Jahrzehnten ſchon hofft die Bevölkerung dort
vergeblich auf die Bahn

Abg Dr Lieber Natl
bemängelt es daß in Zukunft die Schnellzüge nicht mehr in Diez
halten ſollten und bittet um einen Neubau des Bahnhofs in Diez

Abg Weißſßzermel Konſ
dankt dem Miniſter daß er diesmal die Provinz Weſtpreußen
bedacht hat und bittet ihn in ſeinem Eifer die Verkehrsverhältniſſe
in Weſtpreußen zu verbeſſern nicht zu erlahmen Jn dem Dreieck
Konitz Neuſtettin Schneidemühl gibt es noch viele Ortſchaften
die 19 Kilometer von der Bahn entfernt liegen Dort handelt es
ſich nicht um eine Verbeſſerung der Verkehrswege ſondern
um Schaffung der Verkehrswege

Abg Frhr v Wolff Metternich Zentrerbittet größeres Entgegenkommen der Eiſenbahn Verwaltung
gegenüber den Jntereſſenten des Kreiſes Wittlich Berncaſtel und

der Moſelbahn Gute Bahnverbindungen bedeuten auch innere
Koloniſation

Abg Fraß Freik
wünſcht eine direkte Bahnverbindung Torgau Rieſa

Abg v Plehwe Konſ
Den Bewohnern der Grenze müſſen für die ihnen durch das

Viehſeuchengeſetz auferlegten Laſten gewiſſe Kompenſationen ge
boten werden und ich hoffe daß im nächſten Etat deshalb eine
neue Eiſenbahnverbindung Gumbinnen Graudenz eingeſtellt wird

Abg Dr Neumann Zentr
wünſcht ſchnellere Bahnverbindung zwiſchen Ratibor und Troppau

Abg Paulſen Freik
tritt für eine Bahnlinie Schleswig Eckernförde ein

Abg Fleuſter Zentrbedauert daß ſein er eh in Jahre übergangen
worden iſt

Abg Dr Brockmann Zentr
Die Verhandlungen hier im Hauſe könnten leicht den Ein

druck erwecken als ob das preußiſche Abgeordnetenhaus der
Fehmarnlinie nicht dos erforderliche Jntereſſe entgegenbringt Jm
däniſchen Reichstage iſt dieſe neue Linie ſehr ſympathiſch begrüßt
worden Dagegen können die Aeußerungen hier im Hauſe vom
Standpunkt freundnachbarlicher Beziehungen aus ganz gewiß nicht
als erfreulich bezeichnet werden Die Gegner dieſer neuen Linie
hier im Hauſe haben ihren ablehnenden Standpunkt mehr mit

mr rn

Halle und Umgebung
Halle 24 April

30 Jahre Deutſcher Techniker Verband Unter dieſem Stich
wort tritt dieſe größte und leiſtungsfähigſte Berufsorganiſationter deutſchen Techniker die zurzeit weit über 30 000 Mitglieder

ählt an die Oeffentlichkeit um weitere Kreiſe auf ihre Arbeitbinnen zu machen Der Deutſche Techniker Verband hat ſich

us kleinen Anfängen heraus zu einer achtunggebietenden Ver
tretung der wirtſchaftlichen und ſozialen Jntereſſen der techniſchen
Radelerde entwickelt Er ſteht auf dem Boden der modernen
Angeſtelltenbewegung und hat für techniſche Privatangeſtellte und
Beamte bereits manche Verbeſſerung der Gehalts und Anſtel
lungsbedingungen erreicht Dabei iſt noch in Erinnerung ſeine
energiſche Stellung gegenüber dem Reichsmarineamt im Jahre
1911 als es galt einen von der Behörde beabſichtigten ſchlechten
Dienſtvertrag für Marinetechniker abzuwehren Auch auf dem
Sebiete des techniſchen Schulweſens iſt der Verband in den letzten
Iavrer führend hervorgetreten Durch ſeine Vertretung im
andesgewerbeamt und verſchiedenen anderen entſprechenden
Aemtern der Bundesſtaaten hat er allmählich eine beſſere Aner
jennung der pinanig ausgebildeten Techniker erreicht Aber
zuch ſeine Wohlfahrtseinrichtungen ſtehen mit an erſter Stelle in
der deutſchen Pripatangeſtelltenverſicherung Für Unterſtützung
einer ſtellenloſen Mitglieder hat der Verband in wenigen Jahren
ppit über 300 000 Mark ausgegeben darunter im letzten Jahre
aſt 90 000 Mark Jn der Zeit ſeines Veſtehens hat er ſeinen Mit

aliedern im ganzen mehr als 700 000 Mark Unterſtützungen und
Darlehen gewährt mehr als 20 000 offene Stellen vermittelt und
über eine viertel Million Mark Gehälter Proviſion Tantiemen
uſw durch ſeinen Rechtsſchutz erſtritten Näheres über die Ent
wickelung dieſes Verbandes wird in einer Verſammlung die am
Sonnabend den 25 April abends 8 Uhr im Hotel Rotes Roß
obere Leipsigerſtraße ſtattfindet ausgeführt werden wo Herr
Ingenieur Luſtig Berlin über das Thema Hört den der
30 000 ſprechen wird Dieſe Verſammlung ſoll auch mit akuten
dem Techniker naheſtehenden Tagesfragen beſchäftigen und
namentlich zu den Beſtrebungen ſolcher Kreiſe die das Koalitions
recht der Angeſtellten einengen wollen Stellung nehmen

Chriſtlicher Verein Junger Männer Am nächſten Sonntagibends 854 Uhr wird Herr Rechtsanwalt von Kroſigk einen Vor

rag halten über das Thema Das Wechſelrecht
Mann iſt eingeladen Der Zutritt iſt frei

Verkehrsſtörung Donnerstag abend gegen 7 Uhr fuhr einar eteger in das Schaufenſter eines an der
Eche Bölbergaſſe Gr Ulrichſtrahe Die Scheibe wurde er

J J
trümmert Es entſtand eine Verkehrsſtörung von ca Stunde

Jeder junge

nicht beurteilen Auch der Eiſenbahnmin te an die Ver
handlungen mit Dänemark nicht von vornherein mit einer Ab
lehnung herangehen Die neue Linie würde die Reiſezeit gegen
über der alten Strecken Kiel Korſör und Warnemünde Gjedſer
von r nach Kopenhagen faſt auf die fte verkürzen
Beſonders 7 würde die Linie aber für die Verbindung
Weſtdeutſchlands mit dem Norden ſowie die Aus
geſtaltung der internationalen Verbindungen ſein Der Handels
verkehr zwiſchen Deutſchland und den nordiſchen Reichen iſt faſt
ebenſo groß wie derjenige mit dem zehnmal ſo volksreichen Ruß
hand Jedenfalls wird man die Forderung für die Linie Altona
Neumünſter in der Kommiſſion mit auf die Konſequen
zen bezüglich der Linie Kiel Korför ſehr gründlich unter die
Lupe nehmen müſſen

Abg v Wenden Konſ
bittet das Schnellzugspaar Verlin Stargard bis Köslin durch
zuführen Der zweigleiſige Ausbau der pommerſchen Haupt
bahn geht viel zu langſam vor ſich

Abg Underberg Zentr
Die Niveaukreuzungen der Eiſenbahn im Kreiſe Geldern mit

der Provinzialchauſſee nach Düſſeldorf ſind außerordentlich ge
fährlich und müſſen beſeitigt werden

Abg Haſenclever Natl
verlangt den Anſchluß der Stadt Gelſenkirchen an die geplanke
Linie Katernberg Nord Buer Süd ſowie eine Verbindung der
Gelſenkirchener Außenbahnhöfe mit dem dortigen Hauptbahnhof
Die Zuſtände auf dem Bahnhofe Gelſenkirchen Bismarck er
heiſchen dringend einer Beſſern g Die Verbindung zwiſchen
Gelſenkirchen und dem nahegelegaten Ruhrtal iſt außerordentlich
mangelhaft Zwiſchen Gelſentirchen und Berlin fehlen noch
immer Schlafwagenverbindungen Die rheiniſch weſtfäliſche
Induſtrie hat ein ſehr dringendes Intereſſe an dem Ausbau der
Fehmarnlinie Den Ausfürrungen des Abg Dr Brockmann
kann ich durchaus zuſtimmen

Abg Dr Becker Siegkreis Zentr
wünſcht eine Linie von Cöln über den Siegkreis und den Weſter
wald nach Frankfurt a M und unterſtützt das Projekt Cöln
Caſſel

Abg Schmidt Conz Ztr
ſchließt ſich den Wünſchen des Vorredners an

Abg Dr Leeder Konſ
fordert eine neue Linie Grünberg Saarbor Beuadel

Abg Kuhn Zentr
dankt für die in der Vorlage enthaltene Linie Adenau Rengen
und empfiehlt die weiteren Linien Münſtereifel Dümpelfeld
Adenau Vierneburg Maien und Maien Weibern Kempenich
zur Aar

rtli en begründet ſo darf man eine diewe z als do weſen enden nern Ferſen Tagen

Abg Dr Buſſe Konſ
wünſcht den Anſchluß der Siadt Labiſchin an das Staatseiſen
bahnnetz

Abg Dr Levy Natl
ſchließt ſich dem an und biller den Eilzug Verlin Poſen der Berlin
um 55 Uhr verläßt und dann in Poſen liegen bleibt bis nach
Hohenſalza oder Thorn durchzuſühren

Abg Andres Natl
tritt für eine weitere Erſchließung des Hunsrücks ein und bittet
um eine Linie Kreuznach Winterburg Münden

Abg Humann Zentr
bedauert daß in den Etat nicht Mittel für die bereits vermeſſene
Strecke Fürſtenberg Dahlheim Neumühle Nordborcken einge
ſtellt ſind

Abg Dr Lohmann Natlbedauert daß die ſo lange ſchon geforderte TaunusQuerbahn auch
in dieſem Jahre noch nicht in der Vorlage enthalten ſei

Abg Tuercke Konſ
betont die Notwendigkeit dem einſt ſo blühenden aber jetzt dar
niederliegenden kurheſſiſchen Bergbau durch Erſchließungsbahnen
aufzuhelfen

Abg Pietzker Vp
begrüßt das Projekt Rottleberode Stollberg weil ſeine Durchſühenng zu Hebung der Stadt Stollberg beitragen würde Weiter

verlangt der Redner eine Bahn von Nordhauſen in das obere
Helmetal

Abg v Boehn Konſ
wünſcht den zweigleiſigen Ausbau der Strecke Stolp Schneide
mühl Poſen nach Breslau und eine beſſere Verbindung von
Lauenburg i P nach Danzig

W Dr Crüger Hagen Vp
ſchildert die unhaltbaren Verhältniſſe auf dem Bahnhof in
Milsgethal und bittet den Miniſter um Abhilfe

Abg Buſch Zentr
verlangt eine direkte Verbindung von Jülich mit Cöln und er
klärt daß er mit Rückſicht auf die Geſchäftslage des Hauſes eine

da der Wagen auf den Schienen der elektriſchen Bahn ſtand

Kaiſerliche Marine Eingetroffen Gneiſenau am
21 April in Wuſung Geyer am 21 April in Kilwa
Kiſſiwani Jn See gegangen Das erſte Geſchwader am
18 April von Wilhelmshaven nach Kiel Grille am
20 April von Kiel

h

Provinzidl Nachrichten
Anhaltendes Frühlingswetter auf dem Brocken

Originalbericht Nachdruck verboten 22 April
Das warme trockene Wetter hat auch in der erſten Hälfte

dieſer Woche auf dem Brocken angehalten Am Montag
ging die Sonne bei vollſtändig wolkenloſem Himmel auf
der auch den gang Tag über nicht durch Wolken getrübt
wurde Die Temperatur betrug morgens 7 Uhr 6 Grad
Wärme und ſtieg bis zum Mittag auf 13 Grad an abends
um 9 Uhr waren noch 9 Grad Wärme Der Wind wehte
mit mäßiger Stärke aus Südoſten Dieſe milde Witterung
war am Dienstag noch ausgeſprochener Nachdem nachts das
Thermometer bis auf 7 Grad geſunken war ſtieg dieTemperatur vormittags über ſchnell an erreichte mittags
ihren höchſten Wert mit 14 Grad um dann bis zum Abend
wieder langſam auf 8 Grad zu ſinken Da der Wind nur
ganz ſchwach aus Südoſten wehte zeitweiſe ſogar in voll
kommene Stille überging war der Aufenthalt im Freien
recht angenehm Der Himmel war in den Morgenſtunden
mit einem dünnen Wolkenſchleier überzogen in dem ſich hell
leuchtend mit ſchwach rötlichem Saume der bekannte große
Ring um die Sonne ausbilden konnte Die Fernſicht wurde
an beiden Tagen durch Dunſt ſehr eingeſchränkt auch abends
waren nur die Lichter der nächſt gelegenen Ortſchaften ſicht
bar Heute morgen war wieder Sonnenaufgang bei wolken
loſem Himmel Der Wind hat nach Süden gedreht die
ne atur betrug um 9 Uhr morgens bereits 13 Grad

ärme

f Löbejlin 29 April Feuerwehrverband des
Saalkreiſes Am Sonntag den 17 Mat findet hier der
zweite Verbandstag ſtatt Vormittags 10 Uhr Beſichtigung des

euerwehrdepots und der Löſcheinrichtungen der reiwilligenFeuerwehr Löbejün 2811 Ubr Sitzung des licſſes in Reg

Reihe weterer Wünſche dem Miniſterium direkt einreichen

v Keſſelwünſcht Aru virette Berteduele Wenh über Breslau nach

en
beſchwert ſich darübe i ger Eydkkuhn Vverrm

r r nellzug enimmer ſo viel von Ruſſen beſetzt ſei und um den Ruſſen eine
ſchnelle Fahrt nach Berlin zu ermöglichen in Jnſterburg nicht
halte Die preußiſchen Bahnen ſind doch in erſter Linie für die
preußiſchen Staatsbürger da wegen der Ruſſen darf man die
Intereſſen Jnſterburgs nicht vernachläſſigen

Abg SchwarzeLippſtadt Zentr
empfiehlt die Verſtaatlichung der Strecke Steinhelle Medebach
und fordert den Bau verſchiedener neuer Linien in ſeinem Wahl
kreiſe

Abg Hosmann Klotanünen Zentr
wünſcht eine direkte Verbindung zwiſchen Heilsberg Guktſtadt
Oſterode

Abg Dr Grund Natl
fordert eine beſſere Verbindung von Breslkau nach dem Zobken
und dem Rieſengebirge

Abg Dr Wendlandt Natlträgt Wünſche aus ben Kreiſe Schmalkalden vor

Abg Meyer Diepholz Natl
wünſcht den Anſchluß von Wagenfeld an das Eifenbahnneh bei
Gelegenheit der Erſchließung des Uchtermoores

Abg Preuß Konſ
tritt für den Bau erner Bahn von Canth Jeriſchau ein

Abg Fürbringer Nakl
Der Weſten hat an der Fehmarnlinie ein großes Jntereſſe

da ſie die kürzeſte Verbindung nach Dänemark darſtellt Jch bitte
daher den Miniſter das geſamte Material über dieſe Linie ein
gehend zu prüfen Die Linie Kiel Korſör iſt ganz ungenügendund nicht Wehr zeitgemäß im Winter liegt der Verkehr ganz
ſtill auf ihr Wir im Weſten ſind daher entſchieden für die
Fehmarnlinie es muß eine beſſere Verbindung mit Kopenhagen
hergeſtellt werden Ferner weiſe ich auf die Notwendigkeit einer
Linie Emden Lüneburg hin Die Verbindungen mit Emden
ſind überhaupt ſehr ſchlecht und müſſen gebeſſert werden

Abg Delius Vp
ſpricht ſeine Freude darüber aus daß die Linie Stolberg
Rottleberode nach Stolberg am Harz jetzt endlich durch die Vor
lage gebracht werde und wünſcht einen Erweiterungsbau des
Bahnhofes in Halle a S

Abg Braemer Konſ
bittet um Berückſichtigung der Wünſche des Kreiſes Oletzko Lyck

Johannnisburg
Hierauf unterbricht das Haus die Beratung des Sekundär

bahngeſetzes und erledigt noch ohne Debatte nach den Vorſchlä
gen der Kommiſſion eine Anzahl von Petitionen

Präſident Graf v Schwerin Löwitz
Es haben heute in der achtſtündigen Sitzung 45 Redner ge

ſprochen Somit kommen auf jeden Redner 1075 Minuten Zum
Wört gemeldet ſind noch 40 Redner Jn der Vorausſetzung daß
jeder von dieſen ſich mit 10 Minuten begnügen würde würden
für die Beratung des Eiſenbahnanleihegeſetzes noch 675 Stunden
erforderlich ſein Heiterkeit Es beſteht der Wunſch dieſe Be
ratung morgen zu erledigen Jch ſchlage Jhnen deshalb vor
die nächſte Sitzung morgen Freitag abzuhalten um 11 Uhr
mit der Tagesordnung 1 Etat des Finanzminiſte
riums 2 Etat der Staatsſchuldenverwaltung
3 Fortſetzung der heute abgebrochenen Beratung 4 Petitionen Sollten wir dieſe Tagesordnung
bis morgen abend um 6 Uhr nicht erledigen ſo würde ich Jhnen
vorgeſchlagen eine Abendſitzung abzuhalten Lebhaftes
Ohol

Abg Lippmann Vp
Jch möchte den Präſidenten bitten morgen auf die Tages

ordnung an die dritte Stelle zu ſetzen den Etat des Abge
ordneten hauſes und den des Herrenhauſes Eskommt bei dem Etat des Abgeordnetenhauſes die wichtige Frage
der EGiſenbahnkarten zur Erörterung und die möchten wir
gern morgen ſchon erledigen Wir können dann am Sonnabend
in aller Ruhe und Gemütlichkeit die Eiſenbahnſpezialwünſche er
ledigen Heiterkeit

Präſident Dr Graf v Schwerin Löwitz
Mir iſt dagegen der Wunſch ausgeſprochen worden den Etaldes Abgeordnete ahanſes morgen noch nicht auf die Tagesordnung

zu ſetzen Jch muß daher das Haus befragen
Das Haus entſcheidet ſich für den Vorſchlag des Abg

Livppmann Danach wird alſo morgen an dritter Stelle nicht
die Sekundärbachnvorlage ſondern der Etat des Abegeord
netenhauſes und des Herrenhauſes beraten

Schluß s Uhr

kanzler 12 Uhr Mittageſſen im Schwarzen Adler 1 Uhr Ver
bandsverhandlungen im Schwarzen Adler eine halbe Stunde
nach Schluß der Sitzung Schul und Angriffsübung der Löbe
jüner Feuerwehr darauf Konzert und Ball im Schützenhaus

Schkeuditz 22 April Vom Rathaus Zum Kämmerer
und Sparkaſſen Rendanten der Stadt Hauptkaſſe und Sparkaſſe iſt
Rendant Kindermann aus Ellrich Harz gewählt welcher ſeine
neue Stellung am 1 Mai antritt

Von der Unſtrut 22 April Die Blüte des Früh
obſtes, insbeſondere der Aprikoſen Pfirſiche Frühkirſchen
Stachel und Johannisbeeren iſt heuer trotz mehrerer recht kühler
Rächte in denen der Wärmemeſſer bis unter den Gefriervunk
jank außerordentlich günſtig verlaufen und der Fruchtanhang iſt
ſo reich daß wenn nicht ganz beſondere Witterungsverhältniſſe
eintreten eine überaus günſtige Ernte zu erwarten ſteht Mittel
frühes und Spätobſt ſteht ebenfalls ſeit einigen Tagen in voller
Blüte und berechtigt auch zu den beſten Hoffnungen

W Aſchersleben 22 April Lehrer Petzold Jm
Krankenhbauſe verſtarb heute morgen Lehrer Petzold nachdem er
ich vor etwa 14 Tagen einer ſchweren Blinddarm und Gallen
teinoperation unterzogen hatte Er war am 1 April d Js in
en Ruheſtand getreten Gegen Lehrer Petzold war ſ Zt ein

Diſziplinarverfahren eingeleitet und er ſchließlich ſeines Amtes
entſetzt Jm Wiederaufnahmeverfahren wurde er zum 1 Januar
wieder in ſein Amt eingeſetzt Die ganze Lehrerſchaft der Vras
Sachſen verfolgte die Sache mit lebhaftem Jntereſſe

s Elſter 22 April Leichenfund Vor einigen Tagen
landete oberhalb unſeres Ortes in der Elbe die Leiche eines
jungen Mädchens Auf die polizeiliche Anmeldung kam heute ein
Elternpaar von Bodenbach um die Perſönlichkeit feſtzuſtellen Die
Gefundene iſt aber nicht die von ihnen vermißte Tochter Die un
bekannte Tote iſt vom Staatsanwalt noch nicht zur Beerdigung
freigegeben

M Wernigerode 23 April Zwangsverſteigerung
einer Buchdruckerei Bei dem vorgenommenen zwangs
weiſen Verkaufe der Vierthalerſchen Buchdruckerei gab der frühere
Inhaber derſelben Rentner Karl Angerſtein mit 286 900 Mark
das höchſte Gebot ab er iſt damit wieder Jnhaber der Buch
druckerei geworden da ihm der Zuſchlag ſofort erteilt wurde

Frankenhanſen 28 April Zur Landes gewerbe
Ausſtellung 1915, die in Sonde tFürſt a Protektorat übernommen rshauſen ſtattfindet hat der

Blankenburg 23 April Das Auto in Flammen Am
Dienstag abend fuhr der Jnhaber des Schuhwarenhauſes Drenske
Halberſtadt in ſeinem Auto von Nordhauſen über Blankenburg
nach Halberſtadt Jn dem Automobil ſaßen ſechs Perſonen Kurz
vor der Wilhelmshöhe platzte ein Reifen als ſich der Chauffeur
von dem Schaden überzeugen wollte ſchlugen ſchon die Flammen
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aus dem Wagen empor Die Jnſaſſen konnten ſich noch rechtzeitig e
retten ſo daß niemand zu Schaden gekommen iſt Mitten in der
Nacht war natürlich an eine Rettung nicht zu denken ſo daß der
Wagen vollſtändig verbrannte und morgens nur noch ein Trüm
merhaufen übrig war

Roßlau 23 April Die Maſchinenfabrik C Mei
necke ſen in Zerbſt geht am 1 Mai in den Beſitz des Herrn
Max Görlich in Roßlau über Als Kaufpreis werden 250 000
Mark genannt

Zerbſt 23 April Einen wertvollen hiſtoriſchen
Fund machte in dieſen Tagen der Landwirt Thiele beim
Pflügen eines Ackers den ein Stellmacher von Bornum unweit
Herzwinkel Stiftsforſt der Zerbſter Bartholomaikirche gepachtet
hat Der Landwirt fand in der Erde eine Urne mit alten Silber
ind Goldmünzen gefüllt Es muß erſt noch feſtgeſtellt werden
aus welcher Zeit die Münzen ſtammen

4 Camburg 22 April Beſonderes Diebſtahlsebiekt Lehrer als Heldenbariton Jn letzter
St haben es die Langfinger in der Umgegend auf ein beſonderes

iebſtahlsobjekt abgeſehen auf die Abfallrohre und Dachrinnen
un den Feldſcheunen Nachdem dem Schultheißen in Eckolſtädt
zweimal die neuen Rohre entwendet worden waren wurde ein
Polizeihund auf die Spur der Diebe geſetzt Er verfolgte ſie auch
bis zum hieſigen Bahnhof wo er ſie verlor Der frühere Lehrer
Arno Eichhorn welcher zuerſt hier angeſtellt war wurde jetzt nach
erfolgreichem Gaſtſpiel als Walküren Wotan als Heldenbariton
an das Görlitzer Stadttheater verpflichtet

Weida 22 April Ehrenbürger Der Gemeinderat
beſchloß in ſeiner geſtrigen Sitzung dem Profeſſor Dr phil Hein
rich Gottlieb Francke in Rochlitz in Anerkennung ſeiner großen
Verdienſte um die Geſchichte der Stadt Weida das Ehrenbürger
recht zu verleihen Der Geehrte iſt ein Sohn des ehemaligen
hieſigen Bürgermeiſters Guſtav Heinrich Francke

Gotha 22 April Schule und Hochſpannungs
leitung Das Gothaiſche Staatsminiſterium hat jetzt für
ſämtliche Schulen des Landes angeordnet daß die Schüler von den
Lehrern nachdrücklich auf die große Bedeutung der elektriſchen
Hochſpannungsleitungen und die große Gefahr hingewieſen werden
in die ſich die Kinder begeben wenn ſie wie mehrfach beobachtet
wurde zum Zeitvertreib Zweige Stöcke uſw gegen die Leitungen
werfen Außerdem ſoll auf den unberechenbaren Schaden hinge
e werden der durch Störungen der Leitungen in den mit
Elektrizität verſorgten Gebieten entſteht Die Warnungen ſollen
von Zeit zu Zeit wiederholt werden

Auma 22 April Das Elektrizitätswerk des
Elſtertales e G m b in Auma iſt wie in einer Ver
ſammlung der Genoſſen bekannt gegeben wurde in eine derart
ſchwierige Lage geraten daß nur bei einem bald möglichen Verkauf
des Werkes noch ein Teil des eingezahlten Kapitals zu retten iſt
Die in der letzten Generalverſammlung erhobenen ſchweren An
griffe auf die Verwaltung der Genoſſenſchaft und die Thüringer
Gasgeſellſchaft haben für das Werk die Situation gezeitigt daß
der Konkurs bei dem Anteil und Haftſumme verloren werden un
abwendbar erſcheint wenn nicht bald eine Verſtändigung mit der
Geldgeberin der Thüringer Gasgeſellſchaft erfolgt Die Ent
ſcheidung wird in der am nächſten Sonntag in Weida ſtattfinden
den Generalverſammlung fallen

S

Kunſt und Wiſſenſchaft
Hochſchulnachrichten

Für das Fach der Forſtwiſſenſchaft habilitierte ſich in Gießen
der Forſtaſſeſſor Dr phil Guſtav Baader mit einer Probevor
leſung Neuere Erfahrungen auf dem Gebiete der Erforſchung und
Bekämpfung der Nonne Lymantriag monacha Als Nach
folger des Generaloberarztes Prof Dr Köhler iſt der Oberſtabs
arzt und Regimentsarzt des 3 Garde Feldartillerieregiments Dr
med Karl Fran z zum ordentlichen Profeſſor der Kriegschirurgie
an der KaiſerWilhelms Akademie für das militärärztliche
Bildungsweſen in Berlin ernannt worden Mit Beginn des
Sommerſemeſters haben ſich zwei neue Privatdozenten in der
whiloſophiſchen Fakultät der Berliner Äniverſität habilitiert
Dr Paul Hofmann und Dr Rudolph Hapke Dr Hofmann
wrach in ſeiner Antrittsvorleſung über Das Komiſche Dr Hapke
r gen gegenwärtigen Stand der handelsgeſchichtlichen For

Zur SchillerSchädelFrage liegt jetzt folgende Erklä
rung des Profeſſors FroriepTübingen vor Ich habe die
im Beſitz des Hofrats Klinckerfuß in Stuttgart befindliche

Schillermaske geſehen Sie hat in jeder Beziehung die größte
Aehnlichkeit mit der ſogenannten Weimarer Maske Um
ein ſicheres Arteil über die Art ihrer Entſtehung abzugeben
wlirde es nötig ſein beide Masken zuſammenzubringen und
neben einander zu unterſuchen was hoffentlich erreichbar
ſein wird Indeſſen bin ich ſchon jetzt in der Lage erklären

a er r das Ergebnismeiner Forſchungen über den Schillerſchädel nicht von irgewelchem Einfluß iſt 9 ſ 9 geno
Thedter und Muſik

Profeſſor Hans Frahm verläßt Deſſau
Aus Deſſau kommt die überraſchende Kunde daß der

vor drei Jahren unter Ernennung zum Profeſſor aus München
berufene Hoftheatermaler Hans Frahm mit Ende dieſer
Spielzeit ſeine Tätigkeit einſtellen und ſein in Deſſau Ziebigk
belegenes Künſtlerheim aufgeben wird Damit hätte vor
läufig ein viel verſprechender Verſuch in das künſtleriſche
Leben der anhaltiſchen Reſidenz neue Anregung zu bringen
ein raſches Ende gefunden r Frahm iſt bei nahezu
allen Premieren im Deſſauer Hoftheater während der letzten
drei Jahre bedeutungsvoll hervorgetreten und ſchuf ſzeniſche
Bilder von künſtleriſchem individuellem Gepräge Auch für
Halle hat er öfters gearbeitet ſo zuletzt für den Parſifal
Die Gründe für ſeinen Weggang liegen lediglich in der un
günſtigen wirtſchaftlichen Situation die in einer zu hohen
Belaſtung mit Unkoſten für die Miete des dem n
Fiskus gehörenden Atelierhauſes und der Geſamtuntecr
haltungskoſten zum Ausdruck kam Wider Erwarten hat ſich
die Erweiterung ſeiner künſtleriſchen Tätigkeit über Deſſau
hinaus nicht im erforderlichen Umfange ermöglichen laſſen

F E W
Bühnenchronik

Dem LeſſingTheater in Berlin werden vom Beginn der
nächſten Spielzeit an die Herren Max Adalbert vom Kleinen
Theater Bruno Decarli vom Leipziger Stadttheater und
n i edtke vom Deutſchen KünſtlerThegter als Mitglieder

In der Montagsſitzung 20 April des Vereins Ausſtellungsvark und des Magiſtrats München iſt die Leitung des ln
theaters für die nächſten Jahre der Direktion Dumont
Lindemann endgültig übertragen worden

Die Generaldirektion der Königl Hoftheater in Dresden
bat eine neue Oper von Karl b Kaskel zur Uraufführung für
die Königl Hofoper angenommen Die Oper betitelt ſich Di e
nhez tedtn von Kent Der Text ſtammt von Ralph Be

Vermiſchtes
Zur Affäre des Kösliner Bürgermeiſters

läßt ſich das Weißenfelſer Tageblatt vernehmen Nach den
Ausführungen des Weißenfelſer Blattes war Thormann nicht
der Kavalier als der er in Berliner Blättern geſchildert
wurde Die Zeitung in Weißenfels tritt auch der Behaup
tung entgegen der Weißenfelſer Magiſtrat trage an der
Siegeslaufbahn des Schwindlers die Hauptſchuld Es heißt
da u Die vorübergehende informatoriſche und unentgelt
liche Beſchäftigung Thormanns beim hiefigen Magiſtrat bot
keine Veranlaſſung die Papiere des Schwindlers genauer
nachzuprüfen Denn ein vertragliches Verhältnis mit Be
s Alexanders war hier von vornherein aus

en

Zur Beſtätigung dieſes Umſtandes erhalten wir vom hie
ſigen Magiſtrat noch folgende Auskunft Bei ſeiner Bewer
bung iſt ihm mitgeteilt worden daß er auf Gehalt und feſte
Anſtellung weder jetzt noch ſpäter zu rechnen habe Darauf
hin ſandte er eine Lebensbeſchreibung ein mit einer Zeug
nisabſchrift des Kammergerichtsrates Queck und ſprach darin
noch einmal die Bitte aus mit ſeiner Tätigkeit da ſeine
Eltern verſtorben ſeien und er auf ſich allein angewieſen ſei
doch eventuell zunächſt ein geringeres für eine einfache und
ſolide Lebensweiſe ausreichendes Einkommen zu verbinden
um nicht auf Nebenbeſchäftigung angewieſen zu ſein Jn
der Antwort wurde er jedoch dahin beſchieden daß ihm eine
Bezahlung und feſte Anſtellung in abſehbarer Zeit nicht in
Ausſicht geſtellt werden könne Daraufhin trat er an
16 Januar 1911 hier ein Ausgeſchieden iſt er im November
desſelben Jahres Er war alſo kaum ein Jahr hier tätig
Er hat auch niemals ſelbſtändig hier gearbeitet ſondern nur
gelegentliche Hilfsarbeiten verrichtet Schriftſätze und Ver
träge entworfen die zur Fertigſtellung immer noch durch
mehrere Hände gingen Eigentlich juriſtiſche Tätigkeit hat
er hier überhaupt nicht geleiſtet Seine hieſige Tätigkeit gab
er auf weil er in Bromberg auf einen bezahlten Wirkungs
kreis hoffte Seinen hieſigen Bekannten gegenüber ſpielte er
ſich ſchon am Anfang ſeiner Bromberger Tätigkeit als be
zahlter Magiſtratsaſſeſſor auf ehe das der Falle war

Geſellſchaftlich war der Brave wie wir ſchon geſtern er
wähnten hier ſehr raſch erledigt weil ſein Betragen oft
ſtarkes Befremden hervorrief Aufmerkſameren Menſchen
kennern hat ihn namentlich der Alkohol verraten Daß ein
wirklicher Juriſt dem vermutlichen Kollegen in einer Ge
ſellſchaft beim Tanzen die Zigarre aus dem Munde nehmen
mußte war noch das geringſte Auffallend war auch die Art
wie er ſich bei den jungen Damen der hieſigen Geſellſchafts
kreiſe anzubiedern verſuchte Bei einem Villenbeſitzer im
Stadtgarten ließ er ſich ſogar ſchon für eine herrſchaftliche
Wohnung vormerken da er ſich demnächſt zu verloben ge
denke Jnfolge der auffallenden Mängel in ſeiner Lebensart
war er in allen gebildeten Kreiſen ſchnell durchſchaut Die
akademiſchen Stammtiſche lehnten in von vornherein ab da
ſeine geſellſchaftlichen kaux pas bald in eingeweihten Kreiſen
bekannte Hiſtörchen waren

Auch in Nordhauſen ſcheint Thormann nicht im
beſten Lichte zu ſtehen Vor drei Jahren anläßlich einer
Stadtratswahl in Nordhauſen hat ſich unter den 99 Be
werbern ein Gerichtsaſſeſſor Alexander aus Weißenfels
befunden welcher ſich unaufgefordert vorſtellte Jm Gegen
ſatz zu dem in den Berliner Berichten hervorgehobenen be
ſcheidenen und liebenswürdigen Weſen hat den Nordhäuſer
Behörden damals das übermäßig ſelbſtbewußte geſchwätzige
Betragen s außerordentlich mißfallen Jmmerhin wurde
A wegen ſeiner vorzüglichen Zeugniſſe auf die engere Liſte
geſtellt Man wandte ſich wegen einer Auskunft an den
Stadtverordnetenvorſteher in erhielt aber nur die dürf
tige Antwort daß A ſeit ſo und ſo viel Monaten in W als
Aſſeſſor beim Magiſtrat arbeite Daraufhin wurde ſeine
Kandidatur fallen gelaſſen

Eigenartige Feinſchmecker Jn Oſterfeld bei Eſſen
bereitete ſich der 16 Jahre alte Lehrling Bürkel mit
mehreren Kameraden eine Leimſuppe da ſie gehört
hatten daß eine ſolche ſehr gut ſchmecken ſolle Bürkel aß
davon aber kurz darauf ſtellte ſich Erbrechen ein Ein ſo
fort herbeigezogener Arzt veranlaßte die Ueberführung ins
Krankenhaus wo der Lehrling unter großen Schmerzen
ſtarb Der Leim hatte ſich im Magen feſtgeſetzt und einen
Darm zerriſſen

LAufhſchifahrt

Die Verteldigungsſchrift des Luftſchiffers Berliner

Wie die B erfährt führen die in Rußland verhafteten
Luftſchiffer Berliner und Genoſſen in ihrer Verteidigung s

t aus daß ſie nicht die Abſicht gehabt haben nach
Rußland zu fahren Die Windrichtung mußte ſie nach Schweden
führen Der Wind drehte ſich aber etwas und ſo kamen die Luft
ſchiffer in der Nähe von Dünaburg unweit des Meeres über die
ruſſiſche Grenze Natürlich hatten ſie bei ihrer Abfahrt in Deutſch
land auch dieſe Möglichkeit nach Rußland getrieben zu werden
vor Augen gehabt und ſich Päſſe für Rußland die ordnungs
mäßig viſiert waren und ruſſiſches Geld beſchafft Sie waren
der Anſicht daß das Ueberfliegen der ruſſiſchen Grenze nur Luft
ſchiffern nicht Freiballonfahrern verboten ſei und ſie glaubten
zu dieſer Anterſcheidung ein Recht zu haben weil zwar Luft
ſchiffer ſpionieren können weniger aber Freiballonfahrer denn
dieſe wenn ſie einmal die Grenze überſchritten haben müſſen ja
im fremden Lande niedergehen Nachdem ſie dann einmal über
die Grenze geflogen waren glaubten ſie einen Rekord aufſtellen zu
können und ſind möglichſt weit gefahren Die Luftſchiffer betonen
weiter daß bisher Freiballonſahrern die nach Rußland
verſchlagen wurden niemals größere Schwierigkeiten gemacht
worden ſind Berliner iſt erſt im Auguſt vorigen Jahres einmal
in Rußland gelandet und ohne Amſtände wiederfreigelaſſen worden

Bäder und Kurorte
Wiesbaden Zu diefer Zeit da die Bäder erſt ihre Saiſon be

ginnen kann die Weltkurſtadt bereits eine Fremdenziffer von
45 000 aufweiſen Eige Zahl die verpflichtet So hat man auch
wieder das änßere Bild der Stadt verbeſſert Die Kuranlagen
ſind bedeutend vergrößert und nach den Prinzipien moderner
Hartenbaukunſt zu einem muſterhaften Park umgewandelt der
Garten am Kochbrunnen iſt in ſeiner Größe verdoppelt und durch
Schaffung von Nizzaplätzen zu einem Stückchen Paradies ge
wandelt Das Programm für die Hochſaiſon trägt dem Rufe des
Welkbades durchaus Rechnung Die Einrichtung der Spiele im
Kurhaus wird außerordentlich freudig begrüßt Jm Kurgarten
ren an geſchützten Stellen Liegeſtühle aufgeſtellt werden zur
usübung von Liegekuren im Freien Die Kurverwaltung wird

regelmäßige Zevpelinfahrten in den Taunus und den Rheingau
veranſtalten Sehr beliebt ſind auch die täglichen Fahrten mit

Auto und Mailcoach in die Umgebung Für das Bedürfnis nach
Kunſtgenuß ſorgen neben Theatern und Kurhaus auch die großen
Frühjahrsausſtellungen ebenſo iſt für Sportfreunde ein abwechſe
lungsreiches Programm aufgeſtellt welches den Ruf Wiesbaden
als Weltbad auch hierin deutlich erkennen läßt

Betzte Depeſchen
Der Krieg in Mexiko

Waſhington 23 April
ver mexikaniſche Geſchäftsträger Algara hat ſeine Pa

piere gefordert
Amerikaniſche Flüchtlinge

Waſſhington 23 April
Wie aus Tampico gemeldet wird haben ſich im Laufe

des heutigen Tages 1200 amerikaniſche Flüchtlinge an Bord
der amerikaniſchen Schiffe begeben Die Ankunft weiterer
Flüchtlinge wird morgen erwartet

Waſhington 23 April
Nach einer Konferenz im Weißen Hauſe erklärte der

Sekretär des Miniſteriums des Jnnern Präſident Wilſon
werde ſpäter eine Erklärung über die definitive Politikgegen Meriko erlaſſen Das Kriegsamt hat erfahren daß
ſich die Rebellen bei Tampico mit den Anhängern Huertas
gegen die Amerikaner vereinigt haben

Amerika nur gegen Huerta
Waſhington 23 April

Jn der Antwort des Präſidenten Wilſon auf die Er
klärung des Rebellengenerals Carranza wird noch wieder
holt daß das Vorgehen Amerikas in Mexiko nur gegen
Huerta gerichtet ſei und die Souveränität und Unabhängig
keit des mexikaniſchen Volkes in vollſtem Maße gewahrt
werde

Waſhington 23 April
Die Note General Carranzas hat eine Mitteilung des

Staatsſekretärs Bryan hervorgerufen in der es heißt Präſi
dent Wilſon habe nicht gewünſcht daß eine Reſolution an
genommen werde die als eine Ermächtigung zum Beginn
des Krieges gedeutet werden könnte Ferner betont Bryan
darin von neuem Wilſons Freundſchaft für die Mexikaner
und ſagt Präſident Wilſon ſei ſorgfältig darauf bedacht ge
weſen zwiſchen den Anhängern Huertas und den übrigen
Mexikanern zu unterſcheiden und hoffe daß die Konſtitutio
naliſten ſeine Handlungen nicht mißdeuten würden Die
Waffenausfuhr nach Mexiko iſt wieder verboten worden

Die neue ſchwediſche Zweite Kammer
Sctockholm 23 April

Nachdem die Auszählung der abgegebenen Stimmen
beendet iſt ſetzt ſich die neue Zweite Kammer folgendermaßen
zuſammen 86 Rechte 71 Liberale 73 Sozialdemokraten
gegen 64 Rechte 102 Liberale und 64 Sozialdemokraten im
alten Reichstag Die Rechte gewann 22 die Sozialdemo
kraten 9 Sitze während die Liberalen 31 verloren

Großfeuer in der ſiameſiſchen Hauptſtadt
Bangkok 23 April

Hier iſt heute ein großes Feuer ausgebrochen Tauſende
von Menſchen ſind obdachlos und viele Häuſer ſind zerſtört
worden

Strandung eines deutſchen Dampfers an der
narokkaniſchen Küſte

Stettin 23 April
Der zur Reederei Kunſtmann gehörige Dampfer

Sydenia iſt heute bei Ceuka an der margkkaniſchen Küſte
geſtrandet Die aus 30 Mann beſtehende Beſatzung konnte
gerettet werden Der Dampfer war auf der Reiſe von
Nordafrika mit einer Ladung von 3600 Tonnen Eiſenerz
nach Stettin unterwegs Spaniſche Kriegsſchiffe eilten zux
Hilfeleiſtung herbei

eeeeeeeeeeeeé

Oeffentlicher Wetterdientt
Dienſtſtelle Jlmenau Donnerstag 23 April 8 Uhr morgens
Luftdruci verteilung und Wetterlage in Europa
Jm Südweſten hat der Luftdruck zugenommen und bil

det nun einen Hochdruckrücken der ſich von Weſt nach Oſt
durch Mitteleuropa erſtreckt Geringe Teildepreſſionen
haben in letzter Nacht zwar geringen Regen gebracht doch
nur in hohen Lagen Das heitere trockene Wetter zeigt
noch Beſtand

Wäitternngsausſicht für den 24 April
Meiſt heiter trocken warm noch keine Gewitterneigung

Wetterwarte an Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdruck verboten
25 April Wolktig kühl teils heiter
26 April Heiter bei Wolkenzug warm
27 April Normale Wärme meiſt heiter
28 April Wolkig mit Sonnenſchein warm ſchwül Gew tterneig
29 April Veränderlich kühl winvig

en a v
Veran wortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
Baer für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und Ver
lag von Otto Hendel Sämtlich in Halle Zuſchriſten an
die Redaktion Berichte Einſendungen uſw ſind ſtets an die
Redaktion der Saale Zeitung nicht an die Adreſſe einzelner

Redakteure zu richten
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Anterhaltungsblatt

Zeichnungen auf
M 10 000 000 4 reichsmündelsichere

Anle he der Stadt Duisburg von 914
Stücke à M 1000 M vo 200 Zinstermine 2 Januar

I

die am 28 April mit 94 50 zur Zeichnuung aufliegen
nehmen wir spesentrei entgegen

MAtteldeutsehe Prvat Bant Aktlengesellschaſt Filale Halle a S

Telefon No 1382 1883 1692 Poststrasse 12
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Berliner Börse
Telephonfsebler Beriebt der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Reichsanleihe 78,10 Türkenlose 166,50

peutsche 242 37 Disconto 184,62 Dresdner 150,75 Handelsges
53,25 Schaaffh 105,25 Kredit 193 Azow Don 223,37 Petersb
intern 187,62 Baltimore 88,25 Canada 195,75 Lombarden 21
Orient 195,75 Henry 157 Schantung 141 Gr Berl 151 Paket
129,62 Hansa 261,25 Lloyd 112,25 Dtsch Austral 170,62 Aumetz
160,12 Bochum 223,87 Deutsch Luxemburg 130,62 Gelsenkirchen
183,50 Harpener 183 Laura 146,75 Phönix 238,62 Rombach
157,25 A E G 245,25 Schuckert 147 Siemens 215,50 Dynamit
174,50 Naphtha 399 South West 118,25 Türk Tabak 234
Tendenz Behauptet

Am Kassamarkt notierten höher Deutsche Erdöl Ges
5,75 Landré Brauerei 3 Flensburger Scihffsbau 3 Köhlmann
Stärke 2 Deutsche Waffenfabr 3 Nordd Steingut 4,75 Rauch
waren Walter 2 Stettiner Chamotte 3 Bemberg Spinnerei 4,50
Deutsche Jutespinnerei 2,50 Engl Wolle 2,50 Lindener Weberei
9 Badische Anilin 4 Höchster Farbwerke 3,75 Concordia Berg
bau 2 Kölner Bergwerk 2 Consolidation 2,25 Sächs Karton
nagen Masch 4,25 niedriger Deutsche Schachtbau Ges
7,50 Linden Brauerei 2 Zellstoff Waldhotf 2,50 Adler Fahrrad
2 Aluminium Ind Ges 2,50 Max Jüdel 2,50 Kronprinz Metall
3,25 Luther Masch 2 Seck Mühlenbau 4 Schwanebeck Zement
2 Deutsche Gasglühlicht 5,50 Gundlach Bielefeld 2,75 Rosenthal
Porzellan 2,75 Mark Zement 2 Ver Glanzstoff Fabr 2,50
Albert chem Fabr 8 Donnersmarckhütte 2 Hedwigshütte 2
Hohenlohe Werke 2,50 Rhein Nassau 4,50 Gussstahl Döhlen 3
Schulz Knaudt 3,50 Königsborn 1,50 Daimler 3 Buckau Masch
2 Rhein Möbelstoff 2 Canada 4,70

Zum Kurszettel Berlio 24 April Badisohe StaatsAnleihe 0809 unt 18 96 90b G 49 Bayrische Staats Am 97 25 G
49 Bayrisohe dtaats Anterne 908 unk 1918 97 26 G 49 Sohwarsz
burg Sondershausen Württemb Staats Anleibe s810 G h Kamerunor Kisonbahn Anterle l Deutsob
Ostafrixanisobe dcohutdversohr gar 90,25 G W Vottbuser Stadt
Anleihe 1600 96 06G Darmstädt dtadt Ani 1909 unk 16 94 80 G
3 V Dessauer rade Anteino 1896 4 Dässeldorter Stadt
Anleihe 1900 7 08 09 95 40 b Jenaer Stadi An 1900
3 Jenaer Stadt Anl 1904 4 Hordhäuser Stadt Ameihe
1908 unkv 1919 4 Quedlinburger dtadt Anleibe 1909 unk
1918 P Phorner 5 ad An 900 O5 09 94 69 4proz
Hessisohe Komm Obl X 67,10 G 3 Oesterreiohisene Nord
Westbahn Obiigeationen 1874 konv Doutsohe Bolvay
Werke 99 50 G Klbertelder Farben unk I17 101 75 b Voelten

Guilleaume Lanmeyer 00 93 97 70 B Vereinigte Ka usitaer Glas
hütten 583 75 b

Lonuoner Börse vom 28 April Ks notterten
I5 22 Mio Tinto 70 Geduid voldtields e
8tee prets and MAines ,96 Anaconda 55 HKastrand 1,78
Ohartered 0,80 Aurora West 9,4b Vindereha Cons 0,25 Johannes
vurg Goldtields 0 15 Van Ryn 43 Albus Generals 565 Kand
Hoiſieries West Hand Consols 83 Seneral Alining e bin

A Görz Co Moddertontain 12 50

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 23 April

Kngi Konsols
Bteel coom

Käuf Verk Käuf VerkAlexandershall 10600 11000 Johannashall 3700 3990
Bergmannssegen 7010 7100 justus Aktien 9200 94 o
Burbach 9900 10200 Kaiseroda 6550 6650Buitlar s500 650 Krügershall 119 121Carlsfund 5350 5550 Mariaglück 1525 1625Carlsglück 9 99 1350 1450 Max 988 2828288 4200 4350
Fallersleben 1525 1725 Neusollstedt 3250 3350Felsenfest 3200 3300 Neustassturt 13500 13760
Glückauf 19200 19800 Reichenhall 1650 1750Güunthershall 4800 5000 Ransbach 2725 2825Hansa Silberberg 5650 5800 Ronnenberg 94950 96
Hedwig 16501725 Kothenberg 2400 2575Heiligemiihle 1050 1150 Salzdetturth 305 3150
Heiligenroda 10700 10900 Salzmünde 5750 5850Heldburg 3590379 Teutonig 61 630Heldrungen 1150 1200 Thüringen 3300 3400Herta Neurungen 2650 2750 Walter 1450 1550Hohenfels 5500 5800 Wendland 850 950Hohenzollern 7600 7700 Wilhelmshall 9400 9500Hugo e e e e 88 e 9300 9500 Wintershall 19409 20300
Hüpstedt 2850 20925

Die 4prozentige reichsmündelsichere 10 000 000 Mk Anleihe
der Stadt Duisburg Stücke à 1000 Mk 500 Mk und 200 Mk
kommt am 28 April d J mit 94,50 Proz zur Zeichnung An
meldungen hierauf nimmt die hiesige Filiale der Mitteldeutschen
Privat Bank Akt Ges Poststr 12 spesenfrei entgegen
Bei der Reichsbank wurde am 21 April d J einschliesslich

ein ungedeckter Notenumlauf von 95 Millionen Mark gegen
503 Millionen Mark am gleichen Tage des Vorjahres aus
gewiesen

Döring Lehmann Alct Ges für Bergwerks Erd und Bau
arbeiten in Halle a S Im abgelaufenen Geschäftsſahr 1913 er
zielte die Gesellschaft aus Bergwerks Erd und Bauarhbeiten
9 947 150 Mk gegen 8 383 232 Mk in 1912 Von den Unkosten
erforderten u a Reparaturen und Erneuerungen 613 819 1 V
959 835 Mk Materialien und Kohlen 1 320 181 1 010 307 Mk
Gehälter und Löhne 5 508 504 4 856 011 Mk Einschlieslich des
Vortrages von 56 691 75 645 Mk ergibt sich ein Ueberschuss
von 752 779 701 993 Mk woraus wieder 10 Proz Dividende
gezahlt und 93 237 Mk vorgetragen werden sollen Im Ge
schäftsbericht wird von der Verwaltung u a ausgeführt dass
die Abraumverträge mit den Braunschweigischen Kohlenberg
werken dem Consolidierten Braunkohlenbergwerk Carpline der
Eintracht Braunkohlenwerke und Brikettfabriken und den

Zechau Kriebitzscher Kohlenwerken Glückaut prolongiert da
gegen der Vertrag mit der Grube Meurostolln der Neuen Senften
berger Kohlenwerke Akt Ges zum 31 Dezember 1913 gelöst
worden Ssei Für die dadurch frei gewordenen Baggerbetriebe
seien neue langfristige Verträge mit Braunkohlenwerken ab
geschlossen 80 dass das Baggermaterial im grossen und ganzen
auf eine lange Reihe von Jahren Beschäftigung habe Für Ver
besserung und Modernisierung der Betriebe seien erhebliche
Neuanschaffungen vorgesehen und zum Teil bereits eingeführt
In der Hochbauabteilung sei die Gesellschaft bei gedrückten
Preisen zufriedenstellend beschäftigt gewesen Für einen Teil
der Baurechnungen seien wieder Obligationen der betreffenden
Gesellschaften in Zahlung genommen worden Ueber die Aus
sichten heisst es im Geschäftsbericht Im neuen Geschäftsjahr
erbauen wir eine grosse Brikettanlage in Mitteldeutschland die
voraussichtlich bis Ende des Jahres fertiggestellt sein wird
ferner haben wir verschiedene Umbauten und kleinere Aufträge
äbernommen

Gewerkschaft Burbach Der vorliegende JahresberiOewerkschaft enthält bemerkenswerte Darlegungen ber e
Frage der Kaligesetznovelle Die Gewerkschaft erklärt dass
sie die Bindung und Stillegungsaktion im Verein mit der Syndi
katsverlängerung unterstützen wird und dieses Vorgehen für den
richtigen Weg hält um die Gesetzgeber von neuen Belastungs
und Geschäftserschwernissen abzuhalten die der bisherige Ent
wurf der Novelle in hohem Masse enthüält

Gewerkschaft Ellers Nachdem im Schacht einlge Metetrocken abgeteuft waren und ein günstiger ort ger
Arbeiten zu erwarten stand ist neuerdings ein schwereinbruch erfolgt 55 er Wasser

Sächsischer Erwerb von Kohlenfeldern Wie aus Dgemeldet Wird verlangt die Regierung abermals 3 Mill die ar
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den Erwerb von Kohlenfelgern An der Be
ist nicht zu zweifelnEin Rumpfsyndikat in der Drahtindüstrie Aus Dusseldort
wird gemeldet Da man mit der Auflösung des Walzdrahtver
bandes ziemlich bestimmt rechnet ist nunmehr unter der Firma
Deutscher Drahtverband G m b die zwischen sechs Walz
drahtwerken Rombach de Wendel Röchling Burbach Wittener
Guss Eisenwerk Kraft und 35 Verfeinerungswerken geschlossene
Interessengemeinschaft gegründet worden Die neue G m b H
soll mit dem 1 Juli mit dem Sitz in Düsseldorf ins Leben treten
Das Kapital ist auf 36 000 Mk festgesetzt Der Vertrag sieht
vor dass die Walzwerke den Rohdraht zu einem bestimmten
Preise an die Verfeinerungswerke liefern und dass erst die
Verfeinerungswerke ihre Fabrikate durch den Verband ver
kaufen Die Ueberschüsse sollen gemeinsam verteilt werden

Portland Zement fabrik Schwanebeck Akt Ges Man
rechnet mit der Möglichkeit dass in der am 30 April statt
findenden Bilanzsitzung eine Ermässigung der Dividende etwa
auf 5 i V 7 Proz beschlossen werden wird und zwar mit
Rücksicht darauf dass man in Verwaltungskreisen im Gegensatz
zu früher jetzt eine Kapitalserhöhung für unratsam hält Die
Gesellschaft hat infolge ihrer Neubauten eine Bankschuld in
Höhe von rund 1 Mill Mk aufnehmen müssen wovon bisher
nur einige 100 000 Mk abgetragen worden sind

Eisenbahnsignal Bauaustalt Max Jüdel Co in Braun
schweig Im Geschäftsjahr 1913 hat die Firma von der Eisen
bahnver waltung grössere Aufträge mit kurzer Lieferfrist er
halten Demgemäss sind in 1913 das als ein Ausnahmejahr be
zeichnet werden dartf ansehnliche Mehrgewinne erzielt worden
die jedoch zu den stark gestiegenen Umsatzziffern in keinem
rechten Verhältnis stehen In den letzten Monaten hat sich der
Auftragseingang auf die normale Höhe der Vorjahre reduziert

Für das am 31 Dezember 1913 abgelaufene Betriebsjahr wurde
die Dividende von 20 auf 24 Proz erhöht

Aus der Mühlenbauindustrie Die Direktion der Luther Ge
sellschaft in Braunschweig erklärt gegenüber den Gerüchten über
eine bevorstehende Einigung in der Mühlenbauindustrie dass
sich die Verhältnisse zwischen der Luther Gesellschaft und der
Seck Gesehschaft in Dresden in letzter Zeit noch weiter ver
schärft hätten und die Preise noch weiter gewichen seien Die
Luther Gesellschaft hat den in die Direktion der Seck Gesell
schaft eingetretenen früher bei ihr als stellvertretenden Direktor
tätig gewesenen Herrn Eberhard Luther vorläufig auf 50 000 Mk
Schadenersatz verklagt

Neue Stadt und Provinzialanleihen Der Charlottenburger
Magistrat hat mit der Deutschen Bank ein Uebereinkommen ge
troffen wonach die Stadt einen Betrag von 10 Mill Mk in Form
einer Anleihe aufnimmt Die Bank übernimmt die Anleihe zu
einem Kurse von 96 17 2 Proz Diese Anleihe stellt einen Teil
betrag der schon im Jahre 1911 beschlossenen 32 Millionen
Mark Anleihe der Stadt Charlottenburg dar Das Geld wird zur
Lösung einer Reihe wichtiger kommunaler Aufgaben gebraucht
Die Anleihe darf öffentlich nicht ausgegeben werden Als Anteil
übernimmt die Stadt Charlottenburg selbst einen Betrag von
1 Mill Mk Auf die neue 4proz Anleihe der Stadt Mülheim in
Höhe von 12 Mill Mk erhielt das Konsortium der Deutschen
Bank zu einem Kurse von 93 38 Proz den Zuschlag Die

1 Stadt Frankfurt bringt jetzt einen Teil der ihr kürzlich geneh
migten neuen 4proz Anleihe zur Auflage Sie hat zur Abgabe
von Angeboten auf den Betrag von 12 Mill Mk aufgefordert
wobei sie den Submittenten überlässt auf den grösseren oder
kleineren Betrag zu bieten, Die Provinz Westfalen hat auf
den 27 d M zur Abgabe von Angeboten auf 5 Mill 4proz neue
Anleihe aufgefordert

Waren ne Vrocdukte
Getreitede

Berliner Produktenbörse 23 April Am Frühmarkt
aotieron Weizen inländ 188,90 192 00 ab Bahn u trei Mähle
Roggen loco 159 00 ab Bahn u frei Mühle Hater
märkischer wecklenburgischer vomw preussischer posenseher
und schlesischer fern 165 180 mittel 165 164 gering
russisch und Donau mittel gering ab Bahn
und frei Wagen AMais amerik mix abtall mix

runder 49 20 152 00 iroi Wagen Gerste inländ
Futtergerste mittel und geringe 144 152 gute 151 00 163 60
russische und Donau leichte 134 37 schwere 138 00 143,90
ab Bahn und trei Wagen Erbsen inländische u ausländische
Futterware mitte 75 184 Vaubenerbsen 185 208 ab Bahn u
troi Wagen Woizenmehl 00 21 75 27 25 hoggenmehl
O und 1 i89 25 21 40 Woizonklore 1Hl,90 11 50 Koggen
kleie 10 19 10 60 Lupinen blaue gelbe
Wijeken Seradella 11 NMagdeburg 23 April Amti Notierungen, Dio Notierungen
verstehen sich für 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg
Woeizen eng und Sommer stetig gut 183 193 Koggen
inländischer stetig gut 154 186 Gerste hiesige Cheyvallor
stetig gut töoinste Über Notiz Land gutaus ändische Futtergerste stetig gut 130 132 Hater inländ
ruhig gut 162 i665 Mais runder ruhig gut 147 1655

Hamburg 23 April Getreidemarkt Weizen foest
ostholsteiner und mecklenburger 186 97,00 Roggen test
mecklenbrg u altmärk neuer 158 168 00 russ eit 9 Pud I0
April AMai 116 00 Gerste test südruss cit April 00 Hater
ruhig neuer holsteiner und mecklenburger 153 62 Mais
test amerikaniseh mixed eit per März April La Vlata
cit neue Ernte April Mai 108 00

Liverpoot 23 April Stetig Kotoer Vlinterweizen per ba
72 per Juli 7 3 las ruhig La Plata Juli 67
duntor amorik Septomber 7

Budapéest 23 April Werzen Tendenz rubig per April
12 84 Mai 12 74 Oktobr 11 74 ioggen Tendenz stetig per
April 10,61 Oktbr 9 0 Hater Tendenz stetig per Apri 8 18
Oktober 7,93 Alais Tendenz tfost per Aal 6 87 Juli 03
Kaps Tendenz träge August 15 75

Antwerpen 23 April Deutscher La Platazug Kontrakti
per April 65 Alai 55 Juni 6,65 Juli 52 Aug 6,52
Umsats 105 000 kg Tendenz stetig

a eeHamburg 23 April Godo average Santos
vorm nachmittags abends

por Mai 46 75 G 46 75 G 46 75September 48 00 48 00 G 43 00Dezember 48 75 G 48 75 48 75März 49 50 G 49 50 G 49 75 Gbehpt ruhig rubig
Rio de Janeiro 23 April Katteo Zutuhren

Klo 14000 Sack in Santos
Ha vre 23 April Kalſlee good average Santos por März

668 25 per Mai 59 20 per gept 69 00 Dez 62 75 Ruvlg

Zueker
Magdeburg 23 April Abend Kurago April 82 Ma

35 Juni 42März 771 lendenz sohwächer
Hamburg 28 April

2990 Sack u

Kkubenrohzuekor I Vrod Basis 880KRendemwent neue OUsance froi an Bord Hawburg o ſunghonrel h Wuehe r Tearene e

April n aun 0908 Rosslau iiss 9 Tpaar Aptü 9 9 5 985 A Budweis l 2 Barby i 104Ala 28 40 87 9371 Prag 23 0,40 Schbnebeck 186 6S Juni e 9 45 42 42 Par ubitz 22 0,30 3 Magdeburg v 50 uAugust 9262 960 969 Brandeis Tangermde 251e 6d 9 65 Melnik e WMitenberge e 240 i10Jan Mäars 91 62 o 82 962 küur i C Dömitz 22 02 sooiig rubier runi DresdenKartoſftelmehi und stüäürkoe Torgau l l 10 TaoilMagdeburg 23 April Primea Kartotftfelstärkeo und Mebl

tur 100 kg 18 25 18 76 Stil an

4 n

beid J

August 57 Oktbr Dozbr 9,62 Januar

Ter n en

rer
Boerlin 23 April Eier pro Schock Volltr aasländ Sortes
C südruss erste Sorten 665 85 in und ausländ

Sorten 80 90 in und ausländische geringere Sorten
450 3 65 Kalkeier kleine Rier 25 8 35 Kühlhaua
eier Tendenz Lebhatter

Vett waren und Oele
Hriginalbericht von Gebr Gause

Berlin 22 April 1914
Butter Infolge grosser Zufuhren bei schwachem Konsum

und da auch die Aussenmärkte abflauten konnten die Preise sich
nicht behaupten Die Notierungen wurden um 2 Mk ermässigt
in russischer Butter wurden grössere Posten gehandelt bei etwas
nachgebenden Breisen Die heutigen Notierungen sind Hof und
Genossenschaftsbutter Ia Qual 117 118 120 Mk do IIa Oual
I14 118 Mk Schmal z Nach festerem Schluss der Vor
woche setzten sich die Realisationen in der Berichtswoche
weiter fort und da auch die Getreidemärkte matte Tendenz
zeigten waren die Preise rückgängig Die Konsumnachfrage
ist iebhafter geworden Die heutigen Notierungen sind Choice
Western Steam 58 59 Mk amerik Tafelschmalz Borussſa
60 Mk Berliner Stadtschmalz Krone 59,50 66 MK Berliner
r Anschmals Kornblume 60 66 Mk Speck Geringe Nach
rageKöln 23 April Ruböl per loko 72 90 per Mai 71 06

Hambarg 23 April Stadtsehmalz 60,00 amerikan Steam
26 Chamberlain 52,5 Tendenz tfest

spiüräters
Nordhausen 23 April Branntwein 35 Vol Proz für 100 kg

104 105 81 75 82 75 do 40 Vol Proz tür 100 kg 105 bis
io6 h 92 50 93 50 M per loko 12 19 ohne Fass ab Brennerei

Chearmmiéache FProdudte
Hamburg 23 April Chilisalpeter per loko 472, Febr

März 42 frei Vahrzeug Hamburg Tendenz matt
Wolle

Bremen 28 April Baumwolle Upl loko middl 65 00
Liverpool 28 April Aegypt Baumwolle per Mai 39 06
Liverpool 23 April Baumwolle Umsatz 10000 Ballet

Import 17 000 Ballen davon amerik Lieterg 7 000 Ballen
Alexandria 23 April Aegyptische Baumwolle per Mai

17 26 Juli 01 Novbr 18 568
Metalle

London 23 April Chili Kupter flau 64 3 Mon 68
Zinn Staits flau 160 3 Mon 62 Blei span stetis 1814
engl 188, Zink gew Marko schwach 215 sperz Sſarkse 22

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeläung via Azoren Emdoen

Vesvw Vork 23 4 22 4 28 4 22 4
Weizen p Mai i Roggen loko 61 60x Juh 86 96 Schmalz p Mai 10 12 10 20
Mais loko 73 788 Inn 10 30 16 87ehl Spring el 90 90 Rerv WorkChioago Petroleum in Cases il 25 II 25
Weizen p Mai 827 931 do in Stard Withe 75 75

Juli 871 88 do in Ored Balane 2370 22090
Mais p Mai 65 6484 Kaffee loko 88 9v v Juli 643 648 v P Mai 50 861Hater p Mai 3751 377 P Juli 67 68 68

Juli 37 37 s
Tendenz Weizen stetig Mais etetäg

Hamburg Amerika Line
Bureau in flalle Georg Schultze Bernburgerstfr 32
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt Nach New Vork 25 April Pennsylvania 30 April
President Lincoln 2 Mai Imperator 6 Mai Batavia 9 Mai
Amerika 14 Mai Vaterland 16 Mai Graf V aldersee S Nach
Boston Mass 25 April Siegmund 14 Mai Cincinnati
Nach Philadelphia 29 April Rugia 15 Mai Prinz Adalbert
Nach Baltimore 2 Mai Armenia 16 Mai Bohemia Nach
New Orleans 10 Mai Indianola Nach Savannah Ga 15 Mai
Weissenfelde Nach Quebec Montreal 1 Mai Pallanga
Nach Westindien 5 Mai Patagonia 6 Mai Syria 7 Mai
Niederwald Nach Mexiko und Cuba 28 April Frankenwald

Nach Ostasien 1 Mai Silesia 5 Mai Frisia 15 Mai C Ferd
Laeisz 20 Mai O J D Ahlers Nach Wiadiwostok 25 April
Markomannia 9 Mai Dortmund 23 Mai Spezia Arabisch
Persischer Dienst 25 April Almeria Von Genua nach New
Vork 28 April Hamburg Von Neapel nach New Vork 29 April
Hamburg Von Genua nach New Vork 12 Mai Moltke
Von Neapel nach New Vork 13 Mai Moltke

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampferbewegungenm
Kaiser Wilhelm II 22 April von Southampton Prine

Friedrich Wilheim 20 April in New Vork Rhein 21 April in
New TLork Wittekind 20 April in Philadelphia Willehad
22 April Lizard passiert Frankfurt 21 April in Hamburg
Fisenach 21 April von Lissabon Sierra Cordoba 22 April von
Villagarcia Gneisenau 21 April von Fremantie Scharnhorst

Ganelon 21 April von Melbourne Rhein
Bülow 22 April in Nagasaki

Goeben 1 April von
Wordernev

21 April von Genua
land 22 April von Bremerhaven
Prinz Ludwig 21 April von Port Said
Southampton Sigmaringen 22 April in Yokohama
22 April in Hongkong Kronprinzessin Cecilie 21 April von
New Vork Kronprinz Wilhelm 21 April in Bremerhaven Main
21 April in Bremerhaven Durendart 19 April in Bremen
Aachen 22 April Eastbourne passiert Giessen 22 April von
Lissabon Roon 21 April von Adelaide Kleist 22 April Hurst
Castle passiert Vorck 22 April von Penang Tübingen 21 April
von Singapore Prinzess Alice 21 April von Nagasaki Prinzess
Irene 20 April von Gibraltar König Albert 21 April von
Gibraltar Prinzregent Luitpold 20 April in Alexandrien Schles
wig 21 April von Venedig

asserstände
bedeutet Uber unter Null

Saale und Unstrut Fall WuchsArtern 22 März 1,32 23 April 291 3 7Nebra Oberpegel 2,20 t 2 2Unterpegel r 54 6 2Weissenfels Oberpegel 46 46 SUnterpegel 42 40 2 7Iroihe r1 90 23 190Alsleben Oberpegel 21 r2 42 22 2421Unterpegel 52 m 44 JBernburg i 14 1,11 3 2Calbe Oberpegel m ,58 w 56 2Unterpegel 88 9,80 sIsér Eger Rlhe, Moldn

Aussig 23a6 m Feſt al Pegelstand 42 m Vom Oberlaut werder
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